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Herzlichen Glückwunsch  
allen erfolgreichen Sportlerinnen und Sportlern
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die Erstklässler herzlich willkommen und 

wünscht eine gute Grundschulzeit.

Das Kollegium der GS Laboe

Schminkworkshop zur Kieler Woche

Unter dem Thema >perfekt gestylt für die 

Kieler Woche < luden Tanja Duchateau und 

Angela Wöhlk zum ersten Mal zehn Schü-

lerinnen der Klassenstufen 8 - 10 der Grund- 

und Gemeinschaftsschule Heikendorf am 

Dienstag, den 24. Juni 2014 in die Räume der 

OGTS (Offene Ganztagsschule) zu einem 

Schminkworkshop ein. 

Unter der fachlichen Anleitung von Nadine 

Kohn-Peters und ihrer Mitarbeiterin Astrid 

Walter aus der Parfümerie und dem Kos-

metikinstitut  Kohn, Am Schmiedeplatz 2 in 

Heikendorf, erlernten sie Schritt für Schritt, 

wie man durch Make-up seinem Gesicht eine 

frische Ausstrahlung verleiht

Das gesamte Zubehör brachte Frau Kohn-

Peters dafür extra in die OGTS und baute für 

jede Schülerin einen Schminktisch auf. 

Außerdem erhielt jede Schülerin ein 14teili-

ges Pinselset, welches sie auch mit nach Hau-

se nehmen durften.

Nach zwei fröhlichen Stunden und  individu-

eller Beratung hatten alle Teilnehmerinnen 

ein superschönes Ergebnis erzielt. Unser 

Schulfotograf Florian Merdingen machte von 

den hübschen jungen Damen anschließend 

noch ein paar professionelle Bilder und dann 

konnte es losgehen zur Kieler Woche. 

Dass der Workshop in dieser Form durch-

geführt werden konnte, verdanken wir auch 

der Unterstützung durch die Schulleiterin 

Frau Peschties. Auf diesem Wege möchten 

wir uns ganz herzlich dafür bei Frau Peschties 

bedanken.

Ein besonderes Dankeschön geht an Frau 

Kohn-Peters und Frau Walter, die mit viel 

Einsatz und vielen Make-up Produkten die-

Tonberg 11c · 24113 Kiel
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Liebe Laboerinnen und liebe Laboer,
liebe Leserinnen und Leser,
moin, moin aus dem Rathaus!

Am 21. Januar 2019 um 18.00 Uhr war Mel-
deschluss für mögliche Bürgermeisterkandi-
daten. Nach Prüfung der eingegangenen Be-
werbungen durch das Amt steht nun fest: Sie, 
liebe Laboerinnen und Laboer werden am 17. 
März die Wahl zwischen drei Kandidatinnen 
und Kandidaten haben. Inken Kuhn von der 
SPD, Heiko Voss als parteiloser Kandidat, 
unterstützt von Bündnis 90/Die Grünen und 
Günter Petrowski von der CDU werden sich 
zur Wahl stellen. Am 07. März um 19.00 
Uhr lädt die Gemeinde zu einem „Kandida-
ten-Check“ in die Turnhalle ein, damit Sie 
die Kandidatin und die Kandidaten kennen 
lernen und Ihre Fragen an sie stellen können. 

Bereits Mitte Februar haben Sie die amtlichen 
Benachrichtigungen erhalten, sowohl zur 
Bürgermeisterwahl als auch für die gleichzei-
tige Abstimmung zur Skaterbahn. Bis Mitt-
woch den 13. März um 12.00 Uhr können 
Sie Briefwahl für die Bürgermeisterwahl und 
die Abstimmung zur Skaterbahn online bean-
tragen. Weitere Informationen dazu finden 
Sie unter www.amt-probstei.de Selbstver-
ständlich ist die Beantragung auch per Post 
möglich. Informationen dazu finden Sie in 
Ihren Wahlbenachrichtigungen. Beim Bür-
gerentscheid zur Skaterbahn dürfen Jugend-
liche bereits ab 16 Jahren abstimmen. 

Nutzen Sie die verbleibende Zeit bis zur Wahl 
um sich zu informieren und sich ein Bild zu 
machen – von den Kandidaten und ihren Vor-
stellungen für Laboe und von den Argumen-
ten der Befürworter und Gegner der Skater-
bahn. Ich bitte Sie, gehen Sie zur Wahl, nut-
zen Sie Ihr Recht und stärken Sie die Demo-
kratie in unserem Land. 

Wie in jedem Jahr fand die Sportlerehrung 
Mitte Februar in der Grundschule statt. 106 
erfolgreiche Laboer Sportlerinnen und Sport-
ler aus 6 Vereinen, darunter 24 Einzelathletin-
nen und -athleten sowie 9 Teams haben her-
vorragende Platzierungen bei Kreismeister-
schaften (hier wurden Platz 1 – 3 geehrt), 
Bezirksmeisterschaften (Platz 1 – 6) und Nord-
deutschen Meisterschaften (Platz 1 – 10) 
erreicht oder sogar an Deutschen Meister-
schaften und Weltmeisterschaften teilgenom-
men. 22 Trainerinnen und Trainer haben die 
Sportlerinnen und Sportler auf ihrem Weg 
begleitet. Die jüngste Teilnehmerin war 4 
Jahre, der älteste Teilnehmer über 70. Bei 
allen, die einen Beitrag dazu geleistet haben, 
dass wir im Rahmen der Sportlerehrung so 
viele Ehrungen vornehmen konnten, bedanke 
ich mich und gratuliere auch im Namen der 
Gemeinde ganz herzlich zu den tollen Er-
folgen. 

Zu Beginn des Jahres haben alle Ausschüsse 
mindestens einmal getagt. Wie auf dem Neu-
jahrsempfang bereits angekündigt, wählte die 
Freiwillige Feuerwehr auf ihrer Jahreshaupt-
versammlung im Januar einen Nachfolger für 
unseren langjährigen Gemeindewehrführer 
Kurt Jahn.  In der Gemeindevertretersitzung 
am 06. Februar wurde Volker Arp als neuer 
Gemeindewehrführer der Freiwilligen Feuer-
wehr Laboe bestätigt. Wir gratulieren ganz 
herzlich und wünschen Volker Arp für seine 
Tätigkeit alles Gute und viel Erfolg.
Eine weitere Neuwahl gab es für das Amt des 
3. stellvertretenden Bürgermeisters. Tobias 
Slenczek wurde als Nachfolger für Inken 
Kuhn gewählt.
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Im Januar-Heft waren Sie, liebe Laboerinnen 
und Laboer aufgerufen, sich an der Auswahl 
der neuen Straßennamen für das Baugebiet 
Krützkrög zu beteiligen. Fünf Möglichkeiten 
standen zur Wahl. 267 Bürgerinnen und Bür-
ger sind dem Aufruf gefolgt und haben sich 
mit großer Mehrheit für die Insektennamen 
entschieden. Die Gemeindevertretung folgte 
dem Votum der Bürgerinnen und Bürger. Die 
neuen Straßen heißen zukünftig: Schmetter-
lingsweg, Hummelweg, Libellenring und 
Bienenweide. Vielen Dank an alle, die mitge-
macht haben.

In der Gemeindevertretersitzung konnten 
nach vielen Vorberatungen der Wirtschafts-
plan 2019 für den Eigenbetrieb und der Haus-
haltsplan 2019 für die Gemeinde verabschie-
det werden. Somit sind wir ab sofort vollum-
fänglich handlungsfähig und können die 
anstehenden Aufgaben angehen.
Die Arbeiten zum Radweg am Brodersdorfer 
Weg werden dieser Tage beginnen. Dabei 
werden auch die Straßenlaternen erneuert. 
Zwischen Tankstelle und Kreisel werden 
ebenfalls Straßenlaternen installiert und im 
Zuge dieser Arbeiten wird dann auch der 
Kreisel beleuchtet werden.
Das hatte der Bauausschuss mit großer Mehr-
heit beschlossen, um den Kreisel durch die 
Beleuchtung für Fußgänger und Fahrradfah-
rer in der dunklen Jahreszeit sicherer zu 
machen. Eventuelle Einschränkungen wäh-
rend der Bauphase bitte ich zu entschuldigen. 

Der Bauausschuss beschäftigt sich bereits seit 
einiger Zeit mit der Frage der Oberflächen-
entwässerung oberhalb der Hafenstraße.  Der 
Sachstandsbericht des Abwasserzweckver-
bandes zum Zustand der Regenwasserkanali-
sation zeigt nach einer hydraulischen Berech-
nung, dass in diesem Bereich ein erhöhter 
Sanierungsbedarf besteht. Die Haushaltsmit-
tel stehen bereit. Bevor wir mit dem Straßen-
bau in der Hafenstraße beginnen können, 
muss geklärt werden, ob die bestehenden 
Regenwasserkanäle auch für eine zukünftige 

Bebauung ausreichend dimensioniert sind. 
Hier ist Fingerspitzengefühl notwendig, da 
sonst die Kosten für Erneuerungsmaßnahmen 
schnell explodieren können.
Im Ausschuss für Bildung, Soziales, Kultur 
und Schule steht zurzeit die Offene Ganztags-
schule (OGTS) auf der Tagesordnung, die 
sich großer Beliebtheit erfreut. Allerdings 
war sie einmal für eine viel geringere Anzahl 
von Schülerinnen und Schülern konzipiert 
und stößt nun an ihre Kapazitätsgrenzen. Wir 
werden hier in den nächsten Monaten ein 
neues Konzept entwickeln müssen, um den 
geänderten Anforderungen gerecht werden zu 
können. 

Auch wenn man es sich dieser Tage manch-
mal kaum vorstellen kann ist der Frühling 
schon auf dem Vormarsch. Winterlinge, 
Schneeglöckchen und erste Krokusse schau-
en hervor und unser Tourismusbetrieb hat 
bereits das Veranstaltungsprogramm für die 
kommende Saison festgezurrt. Zehn, meist 
mehrtägige Highlights bieten wir Ihnen und 
Ihren Gästen und ich hoffe, dass wir diese bei 
schönem Wetter werden genießen können. 
Bevor die neue Saison startet, möchte ich Sie 
zum Tag der Sauberen Gemeinde einladen. 
Treffpunkt ist Samstag, der 23. März um 
10.00 Uhr am Probsteier Platz. Für einen 
Imbiss nach getaner Arbeit ist gesorgt.

Ich freue mich, Sie zu sehen,
Ihr
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Sitzungstermine im März 2019 (unter Vorbehalt)

Ohne Gewähr! Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse oder den Aushängen in 
den Bekanntmachungskästen.

Donnerstag, 07.03.19  Kandidaten-Check – Bürgermeisterwahl, 

   19.00 Uhr Turnhalle

Dienstag, 12.03.19  Bildung, Soziales, Kultur, Schule (BSKS)

Sonntag, 17.03.19  Bürgermeisterwahl und Bürgerentscheid Skaterbahn, 

   8.00 – 18.00 Uhr in Ihrem Wahllokal

Dienstag, 19.03.19  Bauausschuss (BA)

Mittwoch, 20.03.19  Werkausschuss (WA)

Samstag, 23.03.19  Saubere Gemeinde – 10.00 Uhr Probsteier Platz

Dienstag, 26.03.19  Finanzausschuss (FA)

Sonntag, 31.03.19  ggf. Stichwahl Bürgermeister, 

   8.00 – 18.00 Uhr in Ihrem Wahllokal

- sofern nicht anders angegeben finden alle Termine ab 19 Uhr in der 
Grundschule Laboe (Cafeteria) statt -

24226 Heikendorf • Hammerstiel 7 • Tel. (0431) 24 87 60
Fax 2 48 76 60 • www.steinert-bau.de

• Komplettlösungen seit über 40 Jahren
• von der Reparatur bis zum
   
• Wir suchen Grundstücke in guter Lage

Maurer-, Betonbau-, Zimmerer- 
und Ausbauarbeiten

schlüsselfertigen Eigenheim



Die Gemeinde Ostseebad Laboe 

lädt ein zur

Vorstellungsrunde 

der Kandidatin/Kandidaten 

zur Bürgermeisterwahl 

 

am Donnerstag, den 07.03.2019 um 19.00 Uhr 

in der Jenner-Arp-Sporthalle, 

Schulstraße 1, 24235 Laboe.

 

Über eine rege Beteiligung würde ich mich sehr freuen.

  

Marc Wenzel

(Bürgermeister)
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Samstag, 23. März 2019

10.00 Uhr Probsteier Platz

Tourismusbetrieb der Gemeinde Laboe

5



6

Liebe Laboerinnen und Laboer,
liebe Gäste,

ich freue mich Ihnen als Umweltausschuss-
vorsitzender in unregelmäßigen Abständen 
aus dem Fachausschuss berichten zu dürfen. 
Die 11 Mitglieder im Ausschuss für Umwelt, 
Liegenschaften und Energie [ULE] beraten 
u.a. über Maßnahmen zum Umwelt- und 
Küstenschutz, Emissions- und Immissions-
schutz, Natur- und Landschaftspflege und 
Abfallvermeidung/-beseitigung. Besetzt ist 
das Gremium mit jeweils 3 Mitgliedern der 
Grünen-Fraktion, der CDU und der LWG und 
zwei Mitgliedern der SPD. Sie alle setzen sich 
aktiv für eine intakte Natur im Einklang mit 
den Anforderungen an unser Gemeinwohl 
ein. Herzlichen Dank für dieses Engagement 
und die konstruktiven Beratungen im Aus-
schuss.
Streuobstwiese an der Stoschstraße
Der Umweltausschuss hat im Februar 2018 
den Antrag zur Neuanlage einer kleinen 
Streu-/Pflückobstwiese an der Stoschstraße 
beraten und einstimmig, bei zwei Enthaltun-
gen, zugestimmt. Sie soll u.a. dazu dienen die 
Insektenvielfalt in Laboe durch zusätzliche 
Nahrungsquellen zu erhalten und die Men-
schen mit gesammelten Früchten zu erfreuen. 

Mitteilungen aus dem Umweltausschuss

Die Grundidee des „urban gardening“ wird 
hier mit Apfelbäumen als Pilotprojekt für 
Laboe angefangen, da es an diesem Standort 
auch noch weitere Früchte und Beeren zu 
ernten gibt.
Die Neuanpflanzung ist im November 2018 
durch die Fachfirma Gesches Grün aus Hei-
kendorf ausgeführt worden. Der Kostenrah-
men belief sich auf 214,20 €, die komplett 
durch Spenden abgedeckt sind. Die Pflege 
wird durch Patenschaften übernommen. 
Gepflanzt wurden auf diesem bisher unge-
nutzten Teilbereich der Grünfläche:
Champagner Renette
Als Winterapfel ist diese alte französische 
Kultursorte ab Oktober pflückreif und erhält 
seine Genussreife ab Dezember. Saftig, mittel 
süß und fein-säuerlich ist der Apfel bis Mai/ 
Juni lagerfähig.
Er dient der Gewürzluke und der Roten 
Sternrenette als Befruchter.
Für die Befruchtung seiner eigenen Blüten 
benötigt die Champagner Renette z.B. fol-
gende Sorten: Baumannsrenette, Berner Ro-
senapfel, Danziger Kantapfel, Jonathan, 
Kronprinz Rudolf und Landsberger Renette
Ribston Pepping
Sehr alte, edle würzige Sorte. Als Kuchenap-
fel kann er ab September geerntet und bis 
April gelagert werden. Der süß-aromatische 
Geschmack stellt sich nach Pflückreife im 
Oktober erst zum Jahreswechsel ein. 1775 
taucht diese Sorte erstmals auf. Ihre direkten 
Nachkommen sind heute bekannt als Ber-
lepsch und Cox Orange. Als Befruchtungs-
partner sind u.a. die Goldparmäne, der Berner 
Rosenapfel und Cox Orangen Renette ge-
eignet.
Roter Berlepsch
Knackiger Winterapfel mit würzig-frischem 
Aroma aus der Familie der Goldrenetten. Der 
Winterapfel ist ein alter Kulturapfel, der erst 
nach dem Lagern seine volle Genussreife er-
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langt. Nach dem Pflücken im Oktober be-
nötigt er mindestens 4 Wochen Geduld bis 
zum Verzehr. Als Befruchter eignen sich u.a. 
die Sorten James Grieve, Ananasrenette und 
Jonathan.
Ananasrenette
Sehr guter Tafelapfel mit saftigem und aro-
matischem Fruchtfleisch. Diese 1820 in Hol-
land aufgetauchte Apfelsorte ist ein sehr guter 
Pollenspender. Bei Ernte im Oktober kann 
diese Sorte bis in den Februar gelagert wer-
den. Als Befruchtersorten dienen u.a. Cox, 
Goldparmäne und Klarapfel.

Gleich zu Beginn des Jahres tagte der Um-
weltausschuss am 24. Januar.
Einstimmig wurde beschlossen, dass die Ge-
meinde Laboe die massiven Müllablagerun-
gen an der Brandruine zwischen Stein und 
Laboe nicht länger hinnehmen will. Entspre-
chende Bemühungen der Unteren Natur-
schutzbehörde und des Ordnungsamtes 
wurden angeregt, um den Zustand schnellst-
möglich zu beseitigen. Das der Aumündung 
vor-gelagerte europäische Vogelschutzgebiet 
Natura 2000 „Östliche Kieler Bucht“ steht 
unter strengen Schutz. Auch vor Störungen 
der Brut- und der Rastplätze auf der neuen 
Sandbank. Dazu beschloss der Ausschuss, 
neue Hinweistafeln aufzustellen, die die be-
sondere Schutzwürdigkeit erläutern und ein-
dringlich darum bitten, das Betreten während 
der Schutzzeiten zu unterlassen.
Viele unserer Strandbesucher unterlassen es 
leider auch, ihren Müll wieder sachgerecht zu
entsorgen. Die vorhandenen Mülleimer wer-
den oftmals ignoriert und der Müll an Ort und 
Stelle im Sand vergraben. Wind und Wellen 
sorgen dafür, dass nach kurzer Zeit der Müll 
wieder auftaucht. Die Mitglieder im Umwelt-
ausschuss starten nun das Pilotprojekt 
„Strandmüllsammler“. Hinter dieser, in Dä-
nemark bereits weit verbreiteten, Idee steckt 
die Möglichkeit, dass geneigte Strandbesu-
cher aktiv mit Müllgreifern und Müllbeuteln 
Unrat einsammeln und diesen am Sammel-
punkt ablegen können.

Die Problematik von „Plastik im Wasser“ ist 
allgemein bekannt. Wir als Ostseebad sollten 
weitere Überlegungen anstrengen und Mög-
lichkeiten schaffen, um Abfall vom Strand 
weg zu bekommen.
Nur so kann unsere Ostsee sauberer werden 
und als Lebensraum erhalten bleiben.
Dazu sollten wir uns auch Gedanken machen, 
wie wir zukünftig mit Sandverlusten am Kur-
strand umgehen wollen. Jedes Jahr nach den 
ersten Hochwasserereignissen kommen die 
Forderungen nach Aufspülungen und Sand-
verlagerungen mit Planierraupen. Anfang 
2019 verloren wir beim Hochwasser am 02./
03. Januar ca. 20.000m³ Sand. Dieser befindet 
sich nun nicht mehr am Deichfuß, sondern 
direkt vor der Lesehalle. Dort wird der Strand-
abschnitt seit Jahren immer breiter. Die Un-
tersuchungen der CAU Kiel haben ergeben, 
dass wir dort eine sogenannte Akkumula-
tionszone haben, die die im Wasser aufgelös-
ten Sedimente aufnimmt. Dr. Schwarzer vom 
Institut für Geowissenschaften der Uni Kiel 
sprach schon 2014 davon, dass Laboe nicht an 
Sedimentmangel leidet. Wir bekommen lang-
fristig immer mehr Sand dazu. Man kann es an 
der Versandung der Baggerinne deutlich se-
hen.
Für die touristische Problemzone zwischen 
Katzbek und U-Boot sollten wir neue Ideen 
für einen nachhaltigen Küstenschutz erar-
beiten, die die zeitgemäßen Anforderungen 
an Aufenthaltsqualität mit den Notwendig-
keiten zur Vermeidung weiterer Sandverluste 
in Einklang bringt.
Das gemeinsame Ziel zur Vermeidung von 
Plastik in der Gemeinde Ostseebad Laboe 
wird mehr und mehr durch Umstellung von 
Einwegbechern und-geschirr, Wechsel von 
Plastikbeuteln zu Karton- und Papiertüten 
erreicht. In kleinen Schritten sind große Um-
stellungen hinnehmbar. Leider finden wir im-
mer noch viele Plastikschilder zur Werbung 
an unseren Straßenlaternen. Hier sollte der 
UA darauf hinwirken, dass nur noch Werbe-
schilder als Kartonagen u.ä. aufgehängt wer-
den dürfen.
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Zu guter Letzt noch ein paar Worte zum 
entstehenden Neubaugebiet. Die räumlichen 
Dimensionen auf den 200.000m² sind bei den 
Maßnahmen zur Erschließung deutlich zu 
sehen. Die geplanten 182 Wohneinheiten 
brauchen ebenso Platz, wie die Straßen und 
Versorgungsleitungen und die Grünflächen. 
Hier hat die vorherige Gemeindevertretung 
bewirken können, dass wir ca. 65.000m² als 
Ausgleichsflächen mit Streuobstwiesen, Ge-
strüppflächen und Knick-Neuanlagen dort 
bekommen. Die für unsere Insekten, die 
Artenvielfalt und damit letztlich auch für uns, 

immer wichtiger werdenden Blühflächen mit 
unterschiedlicher Ausrichtung werden durch 
das große Engagement dort oben enorm un-
terstützt. Hoffen wir, dass auch die Neubürge-
rinnen und Neubürger ihre Freude daran 
haben werden.

Ich bedanke mich für das Interesse und Ihr 
ehrenamtliches Engagement beim Umwelt-, 
Küsten- und Naturschutz in Laboe.

Michael Meggle
Umweltausschussvorsitzender

Qualität aus Meisterhand
¡ Maler- und Lackierarbeiten
¡ Dekorative Techniken und Teppichboden

Verleih:

¡ Tapeten und Farben
¡ Glas

¡ Fassadenrenovierung
¡ Vollwärmeschutz

¡   
       

Gerüstverleih bis 1200 m²

Hochdruckreiniger und
Teppichreinigungsgerät

¡  
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Öffnungs- und Sprechzeiten

Post-Agentur Laboe, Dellenberg 12
durchgehend Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr
Sa. 8.00-14.00 Uhr
 Tel.: 04343-49 62 37 

Job-Center Heikendorf,  Tel. 0431- 23765101
Langer Rehm 4, 24226 Heikendorf
Mo-Fr 8.00-12.30 Uhr
 
Versichertenberater der Deutschen
Rentenversicherung
Herr Wolfang Firmenich
Sprechstunden nach Anmeldung in Heikendorf, 
Schönkirchen oder Mönkeberg
Telefonische Terminvereinbarung unter 
 Tel. 0431-23944636
Auskünfte und Beratungen auch in der 
Beratungsstelle Kiel möglich  Tel. 0431-9878-0

Sozialverband Deutschland e.V.
Renten- u. Sozialberatung im Bürgertreff am Hafen
nächster Termin: 06.03.2019 Tel. 496898

Schiedsfrau: 
Sigrun Ostermann,              Tel.: 0176/55956183
Stellv. Schiedsmann: 
Ingo Behrens,     Tel.: 04343/421209

Fördewanderweg
Das Munitionsdepot Laboe hat eine telefonische „Be-
nutzer-Info-Fördewanderweg-Brücke” eingerichtet. 
Informationen über Sperrungen der Fördewander-
wegbrücke sind unter 04343-494307200 abrufbar.

Kreisverwaltung Plön
Hamburger Straße 17/18, 24306 Plön, 
Fax: 04522-743-492 Tel.: 04522-743-0  
 E-Mail:verwaltung@kreis-ploen.de 
 im Internet: http://www.kreis-ploen.de

Abfallwirtschaft Tel.: 04522-74 74 74
Zentral-Mülldeponie, Rastorf Tel.: 04307-83 670

Redaktionsschluss   4/19
Donnerstag, 14.03.2019, 12.00 Uhr

Rathaus Laboe Tel. 04343-427130
Montag bis Freitag 8.30-12.00 Uhr
Montag auch 14.00-16.00 Uhr
Donnerstag auch 15.00-18.00 Uhr

Gerne vereinbaren wir mit Ihnen auch einen Ter-
min außerhalb der Öffnungszeiten. Für gehbe-
hinderte Personen besteht die Möglichkeit, Haus-
besuche zu vereinbaren.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, nach Vereinbarung 
zwischen 10.30-12.00 Uhr
Donnerstag 16.00-18.00 Uhr
oder nach Terminabsprache unter Tel.  04343-427130

Archivgruppe Laboe Tel. 04343-427121
dienstags 10.00-12.00 Uhr
donnerstags 15.00-17.00 Uhr

 
Bürgersprechstunde Polizei Tel. 04343-427125
donnerstags 8.30-12.00 Uhr

Jugendzentrum Laboe
Schulstraße 1,  Tel. 04343-1754
Montag bis Freitag 14.00-21.00 Uhr

Tourismusbetrieb Ostseebad Laboe
Börn 2, 24235 Ostseebad Laboe
 Tel. 04343-4275-53
 Fax 04343-4275-59 
Öffnungszeiten März
Mo-Fr 10.00-16.00 Uhr  
Sa+So 10.00-14.00 Uhr

Hafenmeister Tel. 04343-4275-56,  
 Handy 0151 15064563

Volkshochschule
donnerstags (außer in den Schulferien)   16.00-18.00 Uhr
 Tel./Fax: 04343-1795

Bücherei
Montag und Donnerstag 15.00-18.00 Uhr
Dienstag 9.00-11.00 Uhr
Frau Renate Bast-Christ,  Tel.: 04343-429752
 buecherei@laboe.de
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Gemeindebücherei Laboe
Montag und Donnerstag  15.00 – 18.00 Uhr
               Dienstag  9.00 – 11.00 Uhr
               Dorfstraße 6a , Beeke-Sellmer-Haus   
               Tel. 429752 • buecherei@laboe.de

Lese-, Hör- und Sehfreuden für alle.
Romane, Krimis und Sachbücher für Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 

Eine große Auswahl an Bilderbüchern für die Kleinsten.  Außerdem Hörbücher und DVDs.

Neu in der Bücherei

Am Donnerstag, d. 21. März  werden für Kinder ab 4 Jahren 

     von 15 – 16 Uhr „Frühlingsgeschichten“ vorgelesen

Romane für Erwachsene
Bomann, Corina: Mathildas Geheimnis. - 
Südschweden, 1931. Die 16-jährige Waise 
Mathilda kommt als Mündel der Gutsherrin 
Agneta Lejongård auf den Löwenhof. Bevor 
Mathilda die Wahrheit über ihre Herkunft 
erfährt, bricht der 2. Weltkrieg aus. Ihre Aus-
sichten und die Zukunft des Gutes sind unge-
wiss ... Die Frauen vom Löwenhof, Teil 2. 
Historisches.
Dahl, Arne: Fünf plus drei. - Molly liegt im 
Koma, und Sam wird immer noch wegen 
einem Mord gesucht, den er nicht begangen 
hat, während ein dubioser Säpomann Sam 
einspannt, um einen Verräter bei der Polizei 
zu enttarnen. 3. Band mit den Polizisten 
Molly Blom, Sam Berger und Desiré Rosenk-
vist und Hinweisen auf James Joyce. Krimi.
Doh, Rainer: Mordkap. - Nordnorwegen: 
Bei Minusgraden und Schneesturm fährt das 
Hurtigrutenschiff "MS Midnatsol" gen Nor-
den. Als ein Toter an Bord gefunden wird, 
übernimmt der Polizist Arne Jakobson die 
Befragung der Passagiere. Doch dabei bleibt 
es nicht. Auch der Geheimdienst interessiert 
sich für die Vorgänge an Bord. Krimi. 
Dübell, Richard: Bote des Feuers. - Caffa 

Sten, Viveca: Flucht in die Schären. - 
Die Frau des Stockholmer Drogenbarons 
Andreis Kovac ist noch nicht bereit, gegen 
ihren gewalttätigen Mann vor Gericht aus-
zusagen, um ihr Baby Lukas vor ihm zu 
schützen. Und Kovac versucht sie mit allen 
Mitteln daran zu hindern. Staatsanwältin 
Nora Linde muss die Zeugin verstecken. 
9. Sandhamn- Fall. Krimi.
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auf der Krim, 1348: Bei den tatarischen Be- 
lagerern der genuesischen Kolonie bricht die 
Pest aus. Über ein Handelsschiff mit einem 
Fanatiker breitet sie sich über ganz Europa 
aus. Der Jude Joseph und die adlige Gisela 
versuchen, den Besessenen zu stoppen. His-
torisches.
Dützer, Volker C.: Nexx – Die Spur. - In 
einer TV-Sendung treffen Moderatorin Vale-
rie de Crécy und der Hellseher Gabriel Nexx 
zum 1. Mal aufeinander. Vor laufender Kame-
ra wer- den 3 Umschläge geöffnet, in denen 
Nexx Ereignisse vorhergesagt hat, von denen 
2 an die-sem Tag tatsächlich eintreffen. Der 3. 
Umschlag sagt Valeries Tod voraus. Psycho-
thriller. 
Harper, Jordan: Die Rache der Polly 
McClusky. - Unerwartet steht Nate, der Vater 
der 11-jährigen Polly, vor der Tür: Gerade aus 
dem Gefängnis ausgebrochen, versucht er, ihr 
Leben zu retten, denn eine Knast-Gang hat 
das Todesurteil über ihn und seine Familie ge-
sprochen. Nate setzt alles daran, seine Toch-
ter zu retten - auch mit harten Bandagen ... 
Thriller. 
Harris, Charlaine: Midnight Texas. - In 
dem kleinen Städtchen Midnight in Texas 
wohnen Hexen, Vampire und andere seltsame 
Leute und als ein Mord geschieht, kommen 
schauerliche Geheimnisse ans Tageslicht. 
Krimi.
Jackson, Lisa: You will pay. - Einige Ju-
gendliche arbeiten als Betreuer in einem 
Feriencamp. Nachts haben sie ihren Spaß mit 
Alkohol, Drogen und Sex. Bis 2 Mädchen 
verschwinden. Das ist 20 Jahre her. In einer 
Höhle werden menschliche Überreste gefun-
den. Lucas Dalton, einer der damaligen Be-
treuer, nimmt sich des Falles an. Thriller. 
Ledig, Agnes: Zu Hause wartet das Glück. - 
Seit sieben Jahren sind der verwitwete Éric 
und seine kleine Tochter Anna-Nina im Pfer-
dewagen auf den Straßen Frankreichs unter-
wegs. Ein Gewitter führt sie zu der alleinste-
henden Lehrerin Valentine. Aus einem kurzen  
Aufenthalt werden Wochen. Dann drängt Éric 
zum Aufbruch. Familie.

Moyes, Jojo: Nächte, in denen Sturm  auf-
zieht. - Mike Dormer will in Silver Bay, 
einem kleinen australischen Küstenort, ein 
Hotel zu einem Luxusresort umbauen. Der 
ganze Ort ist nicht begeistert, insbesondere 
die Hotelbesitzerin Liza. Zwei Welten prallen 
aufeinander, zumal er und Liza, eine Frau mit 
tragischer Vergangenheit, sich näher kom-
men... 
Patterson, James: Im Netz der Schuld. - 
Billy Harney von der Polizei in Chicago wird 
durch Schüsse lebensgefährlich verletzt. 
Seine Kollegin und eine Freundin sind tot. 
Hat er selbst zur Waffe gegriffen, wie die 
Anklage vermutet? Thriller. 
Riebe, Brigitte: Jahre des Aufbaus. - Im 
Krieg wurde das Berliner Kaufhaus der Fami-
lie Thalheim zerstört. Die älteste von drei 
Töchtern, Ulrike, setzt alles daran, das Le-
benswerk ihres Vaters wieder aufzubauen. Da 
kommen ihr ein unverhofftes Erbe und der 
charmante Italiener Alessandro zu Hilfe. (Die 
Schwestern vom K'udamm; Teil 1).  Zeitge-
schichte.
Riley, Lucinda: Die Mondschwester. - 
Tiggy d'Aplièse weiß, dass sie adoptiert wur-
de, doch wo ihre Wurzeln liegen, weiß sie 
nicht. In einem Brief ihres verstorbenen 
Vaters schickt dieser Tiggy nach Andalusien, 
wo die junge Frau sich auf die Suche nach 
ihrer Vergangenheit begibt ... "Die sieben 
Schwestern", Band 5. Familie.
Schlie, Tania: Der Duft von Rosmarin und 
Schokolade. - Nach der Trennung von ihrem 
Mann, der sie für ihre beste Freundin verlas-
sen hat, vertieft sich Maylis in ihre Arbeit in 
einem Delikatessengeschäft. Sie liebt den 
Kontakt mit den Menschen, ihre Geschichten, 
Ge-heimnisse und spielt auch gerne mal Ver-
mittlerin. Und dann taucht eines Tages Paul 
auf ... Liebe.

Hörbuch 
Lennox, Judith: Das Haus der Malerin. 
Familie.

Jugendbuch
Lu, Marie: Das Spiel ist eröffnet. - Kopf-
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geldjägerin Emika Chen erhält von Milliardär 
Hideo Tanaka ein verlockendes Jobangebot. 
Sie soll einen Hacker aufspüren, der sein 
weltweit größtes virtuelles Reality-Spiel 
WARCROSS sabotieren möchte. Emika wird 
undercover in das Spiel eingeschleust ohne zu 
ahnen, auf was sie sich einlässt. (Warcross;1). 
Science Fiction. Ab 14. 

Kinderbücher
Baltscheit, Martin: Die Geschichte vom 
Löwen, der nicht kochen konnte. - Die 
Löwin hat Geburtstag und der brave Löwe 
will ihr etwas Feines zu essen machen. Doch 
leider kann er nicht kochen. Deshalb zieht er 
los und fragt die anderen Tiere um Rat. Ab 5.
Jakobs, Günther: Wenn der Mond die Ster-
ne zählt. - Jeden Abend zählt der Mond die 
Sterne, denn für jedes schlafende Kind geht 
ein Stern auf. Doch heute Abend fehlt ein 
Stern, und so steigt der Mond auf die Erde hin-
ab, um das schlaflose Kind zu suchen. Ab 3.
Arold, Marliese: Ein Wunsch geht in Er-
füllung. - Die Schwestern Lia und Paula 
ziehen mit ihrer Familie zu Oma aufs Land. 
Diese hat 2 Ponys, was zumindest Lia sehr 
gefällt. Schon bald haben die Mädchen sich 
eingelebt und freuen sich an den Ponys Max 
und Moritz. Für Lia ist klar: die Ponys brin-
gen Glück! Beginn einer neuen Serie für 
Mädchen. Pferde. Ab 8.  
Frixe, Katja: Schokotörtchen für alle! - 
Fortsetzung von "Der hamsterstarke Harry". 
Clara fiebert ihrem 11. Geburtstag entgegen, 
den sie im Wunschbuchladen feiern möchte. 

Doch dann muss Frau Eule, die Inhaberin der 
Buchhandlung kurzfristig vereisen und kann 
ihr nicht bei den Vorbereitungen helfen. Band 
3. - Fantastisches. Ab 9. 
Böhm, Anna: Ganz vorn mit Horn! - In 
diesem 3. Band der Erfolgsserie müssen sich 
Emmi, Henry, Einschwein und Einhorn mit 
reichlich vielen Komplikationen rumschla-
gen. Aber sie wissen sich auch zu helfen ... 
Lustiges. Ab 9.
Ohlsson, Kristina: Roberta und das Herz-
wunschwunder. - Roberta und Opa Horatio 
haben einen magischen Wunschglobus aus 
Afrika ersteigert. Ob er helfen kann, Robertas 
Herzenswunsch zu erfüllen? Roberta und 
Eric scheuen keine Mühen, um die Aufgabe, 
die ihnen der Globus gestellt hat, zu erfüllen. 
Wenn nur Charlotte wieder gesund wird. 
Freundschaft. Ab 10. 
Pantermüller, Alice: Wer den Wal hat. - Ein 
neues Abenteuer führt Lotta und Cheyenne 
auf eine Insel nach England. Ob die beiden 
nach der Sprachreise wirklich besser Eng-
lisch sprechen? (Mein Lotta-Leben; 15). 
Lustiges. Ab 10.

Hörbücher
Yakari: Die Fährte des Pumas. - Das Origi-
nal-Hörspiel zur TV-Serie. Indianer. Ab 5. 
Der rote Retter. -  (TKKG-Junior; 4). Kri-
mi.
Das wilde Schlittenrennen. - (Bibi Blocks-
berg; 126). Fantastisches.
Chapman, Linda: Der magische Garten. - 
(Sternenfohlen; 14). Fantastisches.

04348-95 94 01
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Jahreshauptversammlung der Jugend-
feuerwehr Laboe am 16.01.2019
Am 16.01.2019 fand bei der Jugendabteilung 
der Freiwilligen Feuerwehr Laboe die Jahres-
hauptversammlung für das Jahr 2018 statt. 
Diese begann um 18:30 Uhr im Feuerwehr-
haus.
Nach der Begrüßung und der Feststellung der 
Beschlussfähigkeit hielt der Jugendgruppen-
leiter Marc Reimers seinen Jahresbericht ab. 
Anschließend hielt auch der Jugendfeuerwehr-
wart Jörg Hoffmann seinen Jahresbericht.

Jahresbericht 2018 des 
Jugendfeuerwehrwartes
Im Februar stand wieder die alljährlich statt-
findende Ausbildung in Erster Hilfe auf dem 
Programm. Diese fand erneut zusammen mit 
den Aktiven statt. Erneut hat allen die Zusam-
menarbeit zwischen „Jung und Alt“ gefallen, 
sodass dies auch in den kommenden Jahren 
beibehalten werden soll.
Anfang März ging es dann erneut zum jähr-
lich stattfindenden Völkerballturnier nach 
Schönkirchen. Auch in diesem Jahr hatten wir 
nicht nur viel Spaß bei diesem Turnier, son-
dern konnten auch wieder einen guten Platz 
im Mittelfeld erreichen.
Ende März erfolgte dann die Abnahme der 
Jugendflamme der Stufe II und III. Hierzu 
haben wir uns mit der Jugendfeuerwehr aus 
Stein zusammengetan und haben die gefor-
derten Aufgaben in den Wochen vor der Ab-
nahme gemeinsam geübt. 
Souverän konnten wir unsere erlernten Fertig-
keiten den Bewertern vom Kreis zeigen. Am 
Ende des Tages bekamen von der Jugendfeuer-
wehr Laboe Finn Cornehl, Linus Jahn, Marlon 

Schramm und Matthias van Cauwenberghe die 
Jugendflamme Stufe II. Die Stufe III (höchste 
Stufe) bekamen Jannis Duhnke, Enrico Meg-
gle, Marc Reimers, Moritz Schramm und 
Benedikt van Cauwenberghe verliehen.
Vor den Osterferien erfolgte eine gemeinsa-
me Einsatzübung zusammen mit den Jugend-
feuerwehren aus Brodersdorf und Stein in 
Stein.
Hier konnten die Jugendlichen erneut in einen 
sehr realitätsnahmen Szenario eindrucksvoll 
ihr Können unter Beweis stellen.  

Im Mai fand dann wie immer unser traditio-
nelles Maifeuer statt. Auch in diesem Jahr 
hatten wir wieder hervorragendes Wetter. So 
konnten unsere Gäste wieder unser mittler-
weile 12. Maifeuer mit einem herrlichen 
Blick auf die Kieler Förde genießen.
Diesmal ging es dann bereits Ende Mai in den 
Hansa Park zum jährlich stattfinden Tag der 
Jugendfeuerwehren.
In den Sommerferienfuhren wir dann zusam-
men mit der Jugendfeuerwehr Stein an den 
Edersee nach Hessen, um dort ein gemeinsa-
mes Zeltlager mit unserer befreundeten Ju-
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gendfeuerwehr aus der Stadt Marburg zu ver-
bringen.

Auch bei diesem Zeltlager haben wir wieder 
etliches unternommen, so dass wie immer für 
alle keine Langeweile aufkommen konnte. 
Wir haben unter anderem
- eine Sommerrodelbahn besucht,
- die Feuerwehr Marburg Mitte (inklusiv 
 der Atemschutzstrecke) besichtigt,
- eine Stadtrally durch Marburg gemacht,
- die Edertalsperre besichtigt,
- waren im Naturkundemuseum
- und in einem Maislabyrinth 

Anfang Oktober waren wir dann in Pülsen 
beim jährlich stattfindenden Nachtmarsch 
der Jugendfeuerwehren des Amtes Probstei. 
Hier haben wir einen hervorragenden vierten 
Platz erreichen können. Nächstes Jahr in 
Stein wollen wir dann mal wieder einen Pokal 
bekommen…
Daneben kam natürlich auch bei den „norma-
len“ Übungs- und Ausbildungsdiensten keine 
Langeweile auf. Hier haben wir Ausbildern 
den Kindern alles Wichtige für einen späteren 

Übertritt in die Aktive beigebracht (wie z.B. 
Aufbau eines Löschangriffes, Umgang mit 
technischen Geräten, Knoten & Stiche, Auf-
bau von Lichtmast etc.) 
Die Jugendfeuerwehr Laboe besteht zurzeit 
aus 17 Mitgliedern, zurzeit haben wir wieder 
zwei Mädchen. Das Durchschnittsalter 
beträgt 13,8 Jahre. Der Älteste ist 17 und die 
Jüngste knapp 10 Jahre alt.

Von der Jugendfeuerwehr haben 2018:
Ø 10 Mitglieder einen 16 stündigen Erste- 
 Hilfe-Kurs absolviert,
Ø 4 Mitglieder die Jugendflamme Stufe II 
Ø und 5 die Jugendflamme Stufe III (höchs-
 te Stufe) erfolgreich bestanden
Die Dienstbeteiligung lag 2018 bei 77,4% 
(2017: 81,0 %)
Insgesamt wurden von den Jugendlichen 
1.738 Stunden geleistet .
Die Dienstbeteiligung der Ausbilder lag 2018 
bei 78,3%. Neben dem „normalen“ Feuer-
wehrdienst wurden zusätzlich 817 Stunden 
(ohne Zeltlager) in die Jugendarbeit investiert 
(2017: 983 Std.). 
Auch für 2019 sind diverse Aktivitäten ge-
plant:
• Absolvieren eines Erste-Hilfe-Lehrganges
• Abnahme der Jugendflamme I, II & III
• Am 04.05.2019 findet das mittlerweile 
 XIII. Maifeuer statt
• Amtszeltlager in Prora auf Rügen
• Abnahme der Leistungsspange
• Teilnahme am Nachtmarsch 
• Fahrt in den Hansa Park
• Gemeinsame Jahresabschlussübung zu-
 sammen mit den Jugendfeuerwehren aus 
 Brodersdorf und Stein bei uns in Laboe 
• Und vieles mehr

Abschließend möchten wir uns bei allen Spen-
dern und Unterstützern der Jugendfeuerwehr 
recht herzlich für die großzügigen Spenden 
bedanken. 

Bericht und Bilder: Jugendfeuerwehrwart 
HLM Jörg Hoffmann

Danke an die Jugendfeuerwehr, den Jugendfeu-
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erwehrwart und das gesamte Ausbilderteam.

Nun ging es dann zum spannenden Thema 
Wahlen:

Gewählt wurden hier:
- zum Jugendgruppenleiter: Jannis Duhnke
- zum stellv. Jugendgruppenleiter: 
 Marc Reimers 
- zum Schriftwart: 
 Matthias van Chauwenberghe
- zur Kassenwartin: Christina Walla
- zum Gerätewart: Moritz Schramm
- zum Sicherheitsbeauftragten: 
 Tino Spiering
- zum Beisitzer: Ian Bornholdt

Jugendfeuerwehrmann des Jahres wurde 
Jannis Duhnke.
Aus der Jugendfeuerwehr wurde verabschie-
det Benedikt van Cauwenberghe.
Allen Gewählten und Geehrten an dieser 
Stelle unseren herzlichen Glückwunsch.
Grußworte kamen vom Gemeindewehrführer 
der Feuerwehr Laboe Kurt Jahn.
Ende der Versammlung war um 19:50 Uhr.

Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Laboe für 
das Jahr 2018
Am 26.01.2019 hielt die Feuerwehr Laboe 
ihre Jahreshauptversammlung für das vergan-
gene Jahr 2018 ab. Der Wehrführer Kurt Jahn 
eröffnete um 19:00 Uhr die Sitzung und be-
grüßte 44 von 47 aktiven Kameraden, sowie 
weitere Kameraden der Ehren- und Jugend-
abteilung. 
Als Gäste konnte die Feuerwehr neben dem 
Bürgermeister Marc Wenzel auch einige 
Fraktionsmitglieder aus der Gemeindevertre-
tung, sowie zahlreiche Gäste aus dem Amt 
Probstei und dem Kreisfeuerwehrverband, 
darunter Kreiswehrführer Manfred Stender, 
Kreisjugendfeuerwehrwart Jürgen Ohrt, 
Amtswehrführer Jürgen Bandowski und 
weitere Gäste begrüßen.
Nach der Feststellung der Beschlussfähigkeit 
und Genehmigung der Tagesordnung bat die 
Wehrführung zum Essen der vom 1. Herren-
kochclub Laboe zubereiteten Käse-Lauch-
Hack Suppe.
Bei den anschließend anstehenden Verpflich-
tungen und Neuaufnahmen wurden Hendrik 
Bauer und Lennart Schöning in die Einsatz-
abteilung aufgenommen, nach beendetem 
Probejahr verpflichtet wurde der Feuerwehr-
mannanwärter Marcel Matusch. Aus der Ju-
gendfeuerwehr konnte Benedikt van Cau-
wenberghe in die Einsatzabteilung übernom-
men werden.
Im Jahresrückblick von Gemeindewehrfüh-
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rer Kurt Jahn erwähnte er die zahlreichen 
Dienst- und Ausbildungsveranstaltungen und 
zog aus seinen 12 Jahren als Gemeindewehr-
führer der Feuerwehr Laboe Bilanz.
Die Feuerwehr Laboe rückte im Jahr 2018 zu 
50 Einsätzen aus, darunter rettete man 10 Men-
schen aus lebensbedrohlichen Situationen.
Insgesamt besteht die Feuerwehr Laboe aktu-
ell aus 47 Kameraden, was leider immer noch 
unter der Sollstärke von 63 liegt. Das Thema 
Mitgliederwerbung ist nach wie vor eine gro-
ße Herausforderung. Durch die prekäre Woh-
nungssituation im Ostseebad Laboe sind der 
Feuerwehr leider schon sehr viele Kameraden 
durch Umzug in günstigere Wohngemeinden 
wieder abhandengekommen.
Nun folgte die Wahl zum neuen Gemeinde-
wehrführer. Unser aktueller Gemeindewehr-
führer Kurt Jahn hat bereits im Vorfeld ange-
kündigt, nicht wieder antreten zu wollen und 

somit war eine Neubesetzung notwendig.
Bürgermeister Marc Wenzel verkündete, dass 
bei ihm Wahlvorschläge für die zwei Kamera-
den Volker Arp und Helge Cornehl eingegan-
gen sind.
Bei der anschließenden Wahl konnte sich 
Volker Arp im 1. Wahlgang die Mehrheit der 
Stimmen sichern und wurde somit zum neuen 
Gemeindewehrführer gewählt.
Weiterhin wurden Philipp Thomas zum Grup-
penführer, Ulrich Harms und Nicolai Meller 
zum stv. Gruppenführer, Stephan Pickel zum 
ehrenamtlichen Gerätewart, Philipp Thomas 
zum Kleiderwart, Kevin Reimers und Tobias 
Ulrich zu Kassenprüfern, Marcel Matusch, 
Lennart Schöning, Vasily Nakostenko und 
Hendrik Bauer zum Festausschuss und Chris 
Nebendahl zum Webmaster gewählt. Ergänzt 
wird diese Funktion durch das neu gewählte 
Social Media Team bestehend aus Tobias 
Ulrich, Lukas Körber und Rainer Jahn.



20

Befördert wurden:
• Jugendfeuerwehrmann Benedikt van 
 Cauwenberghe zum Feuerwehrmann
• Feuerwehrmannanwärter 
 Marcel Matusch zum Feuerwehrmann
• Feuerwehrmannanwärter 
 Lennart Schöning zum Feuerwehrmann
• Feuerwehrfrau Andrea Kulow zur 
 Oberfeuerwehrfrau
• Hauptfeuerwehrfrau Patricia Ebel zur 
 Hauptfeuerwehrfrau***
• Hauptfeuerwehrmann Gerd Schütte zum 
 Löschmeister
• Hauptfeuerwehrmann*** Fabian Lemke 
 zum Oberlöschmeister

Mit dem Dienstabzeichen für 10 Jahre Mit-
gliedschaft in der Feuerwehr wurden Gerd 
Schütte, Jörn Dempel und Sven Walkows ge-
ehrt. Mit dem Dienstabzeichen für 30 Jahre 

Mitgliedschaft wurde Thorben Kirchhof ge-
ehrt.

Feuerwehrmitglied des Jahres wurde Thomas 
Jansen. Thomas ist seit dem Jahr 2000 Mit-
glied der Feuerwehr Laboe, hatte im Jahr 
2018 eine hervorragende Dienstbeteiligung 
von 97% und steht immer mit helfender Hand 
zur Verfügung.
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Für Ihr großes Engagement in der Jugendar-
beit wurden die Kameraden Thorsten Pickel 
und Stephan Pickel mit der Leistungsspange 
in Bronze der schleswig-holsteinischen Ju-
gendfeuerwehr geehrt.
Das Brandschutzehrenzeichen in Silber am 
Bande bekamen die Kameraden Olaf Nent-
wig und Christian Hilbert verliehen.

Das Brandschutzehrenzeichen in Gold für 40-
jährige aktive Mitgliedschaft wurde an Kurt 
Jahn verliehen.
Ebenso das schleswig-holsteinische Feuer-
wehrehrenkreuz in Gold für seine herausra-
genden Verdienste im Feuerwehrwesen. 

Kurt Jahn war maßgeblich am Aus- und Auf-
bau der Feuerwehr Laboe beteiligt, so war er 
unter anderem seit über 30 Jahren im Vor-
stand tätig, vom Gerätewart über den stv. 

Gemeindewehrführer bis hin zum Gemeinde-
wehrführer.
Er hat etliche Stunden seiner Freizeit in die 
Feuerwehr investiert und ohne ihn wäre die 
Feuerwehr Laboe sicherlich nicht das, was sie 
heute ist - eine modern ausgerüstete, top aus-
gebildete und schlagkräftige Feuerwehr.
Der stellvertretende Gemeindewehrführer 
Fabian Lemke hob in einer Abschlussrede 
noch einmal die Höhepunkte von Kurt's Wir-
ken hervor und übergab ihm ein Abschiedsge-
schenk im Namen der gesamten Mannschaft. 
Dieser verabschiedet sich nach Entlassung 
aus dem Ehrenbeamtenverhältnis und Über-
gabe seines Amtes an seinen Nachfolger 
Volker Arp in die Reserveabteilung.

Autor: Ch. Nebendahl

Einsätze Mitte Januar 2019 bis 
Mitte Februar 2019:

18.01.2019 – Brand oder Explosion (Klein-
brand) 
Es wurde ein brennender Mülleimer auf der 
Promenade gemeldet. 
Dieser war bei unserem Eintreffen schon 
durch Passanten mittels Wassereimer ge-
löscht worden.

21.01.2019 – Brand oder Explosion (Klein-
brand)
Wir wurden alarmiert, da ein Altkleidercon-
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tainer brannte. Dieses wurde durch die Poli-
zei entdeckt. Bei Eintreffen brannte der Con-
tainer bereits in voller Ausdehnung. Mit 
einem Schnellangriff wurde das Feuer unter 
schwerem Atemschutz gelöscht. 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Laboe
Pressewartin LM Hilka Ebel und 
HFF Patricia Ebel

Schulen

Grundschule Laboe

1. Laboer Kinderkino in der 
Grundschule
Mit dem Ansturm hatte niemand gerechnet. 
114 Schulkinder besuchten - gut ausgerüstet 
mit Kissen und Kuscheltieren - das 1. Laboer 
Kinderkino in der Schule. 
Der Schulelternbeirat hatte anlässlich der 
Zeugnisausgabe diesen Abend in der Aula 
veranstaltet. Trotz der technischen Schwie-
rigkeiten mit der Lautstärke des Films war es 
ein gelungener Abend. 
Bei Popcorn und Limo genossen die Schul-
kinder das Beisammensein. Hoffentlich wird 
das wiederholt!!!

Claudia Telli, Schulleiterin

Die ersten 5 Wochen im neuen Schulgebäude 
sind wie im Fluge vergangen.
So langsam verschwinden die Kartons von 
den Gängen, so langsam kommen wir direkt 
da an, wo wir hin wollen ( ohne uns zu verlau-
fen! ).
Es riecht neu, ist aufregend und macht Spaß, 
weil alles so hell und freundlich ist und funk-
tioniert.
Auch die ersten sportlichen Ereignisse des 
Jahres haben stattgefunden:
- Am 5. Februar fanden die Hallenkreis-
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 meisterschaften im Fußball statt. Unsere 
 Mannschaft belegte einen hervorragen-
 den 3. Platz!

- Der Bezirksentscheid im Floorball folgte 
 einen Tag später, am 6.Februar. Unsere 
 beiden Schulmannschaften Floorball 
 WK3 und WK4 qualifizierten sich für die 
 Bezirksfinals Jugend trainiert für Olym-
 pia. Beide Teams unserer Schule haben 
 super gespielt, es gab viele knappe Ent-
 scheidungen und nicht immer war das 
 Glück auf der Seite unserer Schüler.

- Auch beim schulinternen Futsaltunier am 
 7. und 8. Februar zeigte die Sekundarstufe 
 sportlichen Einsatz.

Können wir einen einheitlichen Schul-
sanitätsdienst in Europa installieren?
Hinter der etwas langweilig klingenden Frage 
verbirgt sich jede Menge Aktion: Unsere 18 
Schulsanitäter haben im Herbst ihre Ausbil-
dungstage mit einer theoretischen und einer 
praktischen Prüfung abgeschlossen. Anlei-
tung und Unterstützung bekam die Gemein-
schaftsschule dabei von Mathis, Lena und 
Anjuli, die das erfahrene Ausbilderteam beim 
Regionalverband Johanniter-Unfall-Hilfe 
e.V. sind. 
Die Johanniter wollen einen Imagefilm über 
den Schulsanitätsdienst an Schulen drehen, 
um in unseren Nachbarländern wie Finnland, 
Belgien, Schweden, Dänemark, Italien, 
Österreich, Polen, Zypern und Ungarn ein 
Projekt vorzustellen, welches demonstriert, 
wie Kinder und Jugendliche bereits früh mit 
erster Hilfe in Berührung kommen. 
Ja, und gedreht wurde dieser Film an unserer 
Schule mit unserem Sanitätsdienst. Das war 
aufregend, spannend und interessant, denn 
wer erlebt schon ein Kamerateam mit simu-
liertem Einsatz an der eigenen Schule!? 
Natürlich sind wir auch auf das Ergebnis, den 
Film gespannt.

Sabine Selle für die Gemeinschaftsschule
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Heinrich-Heine-Schule

Ein Tag für die deutsch-französische 
Freundschaft 
Hier kleine selbstgebastelte Eiffeltürme und 
blau-weiß-rote Pompons, dort ein französi-
sches Lied und Spiele, zwischendurch einen 
Crêpe mit Nutella oder eine frischgebackene 
Brezel – am 22. Januar sah die Schule für die 
Sextaner des Heinrich-Heine-Gymnasiums 
einmal ganz anders aus. Am 22. Januar 1963 
unterschrieben Konrad Adenauer und Char-
les de Gaulle gemeinsam den Élysée-Vertrag 
zur deutsch-französischen Freundschaft und 
Zusammenarbeit. Dieser unter anderem auch 
der Auslöser für viele Schülerbegegnungen, 
so wie auch den Austausch mit unserer Part-
nerschule in Angers. 

An der Heinrich-Heine-Schule boten an die-
sem Tag schon wie im letzten Jahr Schülerin-
nen und Schüler der höheren Klassenstufen 
verschiedene kleine Stationen für die 5-
Klässler an. Anstatt sich mit Mathe, Deutsch 
oder Geographie zu beschäftigen, duften 
diese spielerisch die französische Sprache 
und Kultur entdecken. Mit Begeisterung 
wurde gebastelt, gespielt und geschlemmt. 
„Ich war auch schon mal in Frankreich!“ – 
„Den Eiffelturm würde ich auch gerne mal 
sehen!“ – „In welcher Klasse macht unsere 
Schule den Austausch mit Frankreich?“ – Auf 
den Fluren und in den Klassenräumen ging es 
lebhaft zu.

Einen herzlichen Dank an alle beteiligten 
Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte 
für ihr Engagement im Namen der deutsch-
französischen Freundschaft.
Vive l'amitié franco-allemande!

Julia Griepentrog

Erkenntnisreicher Elternvortrag 
Ein Häkchen beim Kästen mit „Ja, ich habe 
die Datenschutzbestimmungen gelesen“ ist 
stets schnell gesetzt, aber „die vielen Seiten 
liest sich eh nie jemand durch und ich mache 
es auch nur, weil es mein Beruf ist,“ zeigt 
Henry Krasemann vom ‚Unabhängigen Lan-
deszentrum für Datenschutz SH' Verständnis 
für den nicht immer einfachen Umgang mit 
den persönlichen Daten.

In der gut gefüllten Aula der Heinrich-Heine-
Schule berichtet er am 4. Februar bei seinem 
Vortrag ‚Spuren im Netz – wie können Sie 
Ihre Kinder unterstützen' den Eltern über 
mögliche Tücken bei der Nutzung des 
Smartphones und der sozialen Netzwerke. 
Der Jurist schärft den Blick auf den Umgang 
mit den eigenen Daten: Was ist ohne Beden-
ken möglich, wobei muss man besonders 
vorsichtig sein und wo begeht man sogar eine 
Straftat? Die Fragen der Eltern drehen sich 
insbesondere um die Nutzung von Messen-
gerdiensten wie WhatsApp und den Umgang 
mit Bildern. Henry Krasemann gelingt es den 
gesamten Abend über, das nicht immer ein-
fach zugängliche Thema Datenschutz an-
schaulich und unterhaltsam zu vermitteln und 
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liefert zusätzlich praktische Tipps zum Um-
gang mit Passwörtern, Suchmaschinen und 
Adressbüchern. 
Dies war die Auftaktveranstaltung mehrere 
Vorträge für Eltern die an der Heinrich-
Heine-Schule in diesem Jahr noch folgen 
werden. 

Philipp Kraft 

Erfolgreiche Hallen-
Kreismeisterschaften 
Die mitreißende Stimmung beim Finale der 
Jungen zwischen der Heinrich-Heine-Schule 
und der Gemeinschaftsschule Probstei war 
nur der optische und akustische Beleg für ein 
insgesamt sehr gelungenes Turnier. Den Zu-
schauern auf den prall gefüllten Rängen der 
Heikendorfer Sporthalle wurde im Verlauf 
der Veranstaltung alles geboten: enge Spiele, 
Emotionen und eine Vielzahl toller Tore. 
Letztendlich hatten die Schönberger Spieler 
mit 3:2 das bessere Ende für sich und nahmen 
die goldenen Medaillen in Empfang. Die 
Spieler der Heinrich-Heine-Schule freuten 
sich zu Recht über den Vizetitel. Diesen Platz 
belegten auch die Heine-Mädchen, die jedoch 

im direkten Vergleich mit den siegreichen 
Lütjenburgerinnen zahlreichen vergebenen 
Chancen und damit dem möglichen Turnier-
sieg nachtrauerten. 
Voraussetzung für den tollen Sport auf dem 
Feld war das bemerkenswerte Miteinander 
bei der Organisation. Beim Kampfgericht, 

den Schiedsrichtern, der Verpflegung, dem 
Auf- und Abbau … überall arbeiteten die 
beiden Heikendorfer Schulen und die Tur-
nierorganisation des Kreises sehr harmonisch 
zusammen. Im Mai gibt es für viele der Akti-
ven ein sportliches Wiedersehen und damit 
die Möglichkeit zur Revanche. Dann finden 
die Kreismeisterschaften in Schönberg statt. 

Philipp Kraft 

Gemeinsame Orchester-Konzerte 
der Heinrich-Heine-Schule und 
Ricarda-Huch-Schule

• am Mittwoch, dem 20. März 2019, 
 um 19.00 Uhr, in der Aula der RHS Kiel
• und am Donnerstag, dem 21. März 2019, 
 um 19.00 in der Aula der HHS Heiken-
 dorf

Einer inzwischen schon jahrelangen Traditi-
on folgend gibt es auch in diesem Jahr wieder 
ein großes sinfonisches Orchesterkonzert mit 
den Klangkörpern der Ricarda-Huch-Schule 
Kiel und der Heinrich-Heine-Schule Heiken-
dorf.
Beide Ensembles haben in diesem Schuljahr 
zunächst in eigenen Stimmproben begonnen, 
ihre jeweiligen Parts zu erarbeiten, um die 
ersten Ergebnisse im März 2019 in den inzwi-
schen schon traditionellen drei Orchester-
Probentagen in der JH Eckernförde zusam-
men zu führen.
Das weit gespannte Programm unter dem 
Motto "Through The Years" mit Kompositio-
nen von der Barockzeit bis zu heutiger Or-
chesterfilmmusik und Vokalwerken erlaubt 
es uns, viele Schülerinnen und Schüler aus 
unterschiedlichen Jahrgängen und den ver-
schiedenen Arbeitsgemeinschaften der HHS 
einzusetzen. Der abwechslungsreiche Kom-
ponistenreigen reicht von Henry Purcell über 
Kurt Weill, Paul McCartney bis zu Filmmu-
sikkomponisten wie Klaus Badelt, John 
Barry und John Williams.
Beteiligt sind neben dem Orchester der HHS 
(Arrangements und Gesamtleitung Ralf Lent-
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schat, Streichereinstudierung Nevena Vorn-
husen), die Percussion-AG, die Big Band und 
der Schüler-Chor der HHS (Ltg. Heino Tan-
germann).
Bei dem ersten Konzert in der Ricarda-Huch-
Schule in Kiel spielen wir das neue Pro-
gramm gemeinsam mit dem Orchester der 
RHS (Einstudierung Hans-Joachim Kemp-
cke) und dem Ricarda-Chor "RicH voiceS" 
der Ricarda-Huch-Schule (Ltg. Katja Ko-
sche), die wir auch in Heikendorf als musika-
lische Gäste begrüßen dürfen.
Wie schon in den Vorjahren freuen wir uns 
besonders, dass bei dem Heikendorfer Kon-
zert dann auch auch unsere ganz jungen Schü-
lerinnen und Schüler aus der Musikklassen 6a 
mit einem eigenen Programmpunkt auftreten 
und in Teilen auch schon in das große Orches-
terprojekt integriert sind.
Der Eintritt zu den Schulkonzerten ist wie 
immer frei.

Gymnasium Wellingdorf

Gleichberechtigung als Erziehungsziel

Gymnasium Wellingdorf präsentiert Aus-
stellung „100 Jahre Frauenwahlrecht“
Seit 100 Jahren erst (!) dürfen in Deutschland 
Frauen die Parlamente wählen. Im Jahre 1919 
hatten sich die Vorkämpferinnen für diesen 
Ausdruck von Gleichberechtigung endlich 
durchgesetzt … Diese demokratische Errun-
genschaften brachten die Lehrerinnen Chris-
tine Behl (Geschichte) und Wiebke Kohl-
scheen (Kunsterziehung) auf die Idee, 
gemeinsam mit ihren Schülerinnen und Schü-
lern (!) eine Ausstellung zu gestalten, die 
noch bis zum 3. April in der Schulbibliothek 
des Gymnasiums Wellingdorf zu sehen ist. Im 
Mittelpunkt stehen elf Kämpferinnen für das 
Frauenwahlrecht, darunter so berühmte und 
streitbare wie Rosa Luxemburg. Diese Frau-
en werden in Porträts vorgestellt, durchaus 
auch in ihrer weltanschaulichen Unterschied-

lichkeit. Und da diese Ausstellung nicht allein 
eine historische Aufbereitung sein soll, gab es 
auch eine kreative Aufgabe: Die Schülerin-
nen und Schüler fertigten große Briefmarken, 
die je eine Vorkämpferin und deren Credo 
darstellen. Die Zuschauerinnen und Zuschau-
er würdigten gemeinsam mit allen Akteuren 
in der Bibliothek diese (uns heute so selbst-
verständlich erscheinende) Errungenschaft, 
und es war Schulleiter Uwe Borstelmann, der 
darauf aufmerksam machte, dass die Gleich-
berechtigung noch immer nicht nur Zustand, 
sondern auch Ziel sein müsse, wo doch Frau-
en trotz gleicher Bildungschancen noch 
immer in Führungspositionen unterrepräsen-
tiert sind … 

Musikerziehung im Schloss 

Junge Musiker aller Jahrgänge 
proben und erweitern ihr Repertoire 
auf Schloss Noer 
Musikerziehung einmal anders: Außerhalb 
der Schule trafen sich Schülerinnen und Schü-
ler mit ihrem Lehrer Thomas Schmidt, um an 
mehreren Wochentagen intensiv zu proben. 
Dazu bot das Schloss in Noer (Kreis Rends-
burg-Eckernförde) das richtige Ambiente. 
Hier hatte man Zeit und Raum, das musikali-
sche Repertoire zu erweitern und neu zusam-
menzufinden: So war beispielsweise die Big 
Band kürzlich mehrerer langjähriger Mitglie-
der verlustig gegangen, die im Sommer 2018 
ihr Abitur bestanden hatten. Doch der Nach-
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wuchs war jetzt in Noer präsent. Munter zäh-
len die Schüler der Orientierungsstufe auf, 
auf welchen Instrumenten sie üben: „Trom-
pete, Saxofon, Klarinette, Posaune, Tenorsa-
xofon, Schlagzeug, E-Gitarre, Klavier! Aber 
dafür (für`s Klavier) ist Herr Schmidt zustän-
dig.“ Diesem neuen Zusammenhalt der musi-
kalisch begabten Mädchen und Jungen ist das 
Schlossgelände sehr förderlich: Hier in der 
Einsamkeit stört die Lautstärke niemanden, 
und am Abend warten im Nebenblock des 
Schlosses Übernachtungsmöglichkeiten. 
Und wer nach den Proben noch nicht müde 
genug ist, auf den warten Billard, Tischtennis 
und Kicker. Auf  e i n  Ergebnis dieser musi-
kalischen Woche dürfen die Freunde der Schu-
le sich in Kürze freuen. Das nächste Konzert 
der Big Band findet am 14. Februar in der 
Aula des Gymnasiums Wellingdorf statt. 

Interessierte Gastgeber gesucht 

Zwölf amerikanische Schülerinnen und 
Schüler besuchen im Juni Kiel und das 
Gymnasium Wellingdorf 
Nach dem erfolgreichen Besuch einer 15-
köpfigen Schülergruppe aus allen Teilen der 
Vereinigten Staaten im Frühsommer 2018 ist 

es bald wieder soweit: Im Juni erwartet das 
Gymnasium Wellingdorf weitere zwölf Schü-
lerinnen und Schüler aus verschiedenen 
Regionen der U S A zu einem dreiwöchigen 
Besuch. Diese jungen Amerikaner haben sich 
durch Deutschkenntnisse qualifiziert und 
werden nicht nur Unterricht in deutscher 
Sprache und Landeskunde erhalten, sondern 
auch Schleswig-Holstein und Hamburg ken-
nen lernen. Die gesamte Besuchsorganisation 
liegt in der Verantwortung des Gymnasiums 
Wellingdorf (Kursleiter Walter Tetzloff) und 
einer amerikanischen Begleitlehrkraft. 
Die Schule freut sich auch in diesem Jahr, 
wenn Gastfamilien aus Kiel oder dem westli-
chen Kreis Plön bereit sind, eine junge Ameri-
kanerin oder einen Amerikaner für die Zeit 
vom 7. Juni bis zum 28. Juni 2019 aufzuneh-
men und ihnen Einblick in deutsches Fami-
lienleben zu ermöglichen. Dafür zahlt die 
Kultusministerkonferenz in Zusammenarbeit 
mit dem Auswärtigen Amt und dem Verband 
amerikanischer Deutschlehrkräfte eine Auf-
wandsentschädigung. 

Interessierte Gastgeberfamilien wenden sich 
bitte an Herrn Tetzloff (w.tetzloff@web.de). 

Walter Tetzloff    (Öffentlichkeitsarbeit) 

HALLO LIEBE LABOER,

 

WER HAT UNSER NEUES ZUHAUSE GESEHEN?

MERKMALE: SCHÖNES HAUS(TEIL), 3-4 ZIMMER, ETWAS GRÜN DRUMHERUM,

KAUFPREIS 350.000 € / VB

 

HINWEISE GERNE UNTER: 0176-51930554
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Liebe Laboer, liebe Mitglieder, 
liebe Gäste!

Seefahrer gesucht! Das „SRC – Funk-
sprechzeugnis für UKW“ ist ein beschränkt 
gültiges Funkbetriebszeugnis und berechtigt 
zur Teilnahme am UKW-Seefunkdienst. Der 
Schwer-punkt der Ausbildung in diesem Kurs 
von Marlis Bruse liegt auf den praktischen 
Übungen an den Funkgeräten, an denen auch 
geprüft wird (Beginn: Samstag, 2. März, 
10:00 – 16:00 Uhr, 3 Termine; Prüfungster-
min: 31.03.2019). Das „UBI Funkzeugnis 
für UKW“ gilt für den UKW-Funk auf Bin-
nenwasserstraßen. Auch in diesem Kurs 
(Samstag, 23. März 2019, 10:00 – 16:00 
Uhr) liegt der Schwerpunkt der Ausbildung 
auf den praktischen Übungen an den Funkge-
räten. Der Kurs nur in Kombination mit SRC 
Funkzeugnis für UKW buchbar. Vorgesehe-
ner Prüfungstermin: 31.03.2019. Anmeldung 
und Fragen bitte an Marlis.Bruse@gmx.de

Volle Kraft voraus geht es weiter in den Früh-
ling! Am 23. März 2019 startet der Imker-
kurs für Anfänger. Imkerin Utha Bonowsky 
vom Kieler Honig vermittelt von der Anato-
mie der Biene bis zum Zwischenableger alles, 
was man zum Imkern braucht: imkerliche 
Tätigkeiten im Jahresverlauf, Werkzeuge und 
Materialien, Entstehung und Verarbeitung 
von Honig, Schwarmkontrolle, Wachskreis-
lauf, Füttern, Varroaprophylaxe, Rechts-
grundlagen der Imkerei und vieles mehr. 
Höhepunkt des Imkerkurses ist der gemeinsa-
me Schleudertag und das Kosten des eigenen 
Honigs. Der Kurs findet in Laboe auf Hof 

Hof Wiese – ein schöner Lernort für 
angehende Imker

Wiese statt – einer ehemaligen Gärtnerei mit 
einem großen Apfelgarten, malerischem Ge-
wächshaus und buntem Bauerngarten – und 
den Bienen natürlich. 6 x mtl., jeweils sams-
tags, 10:00-15:00 Uhr. Anmeldungen und 
Fragen bitte an: utha@kieler-honig.de.

Dr. Hans Thomas Carstensen hält am Freitag, 
08. März 2019 (17:00 – 18:30 Uhr) seinen 
Vortrag „Ein Genie auf der Suche – Leben 
und Werk von Rembrandt van Rijn“ in der 
VHS Laboe. Er erzählt nicht nur von den 
weltberühmten Bildern des niederländischen 
Malers, sondern widmet sich den jüngsten 
Erkenntnissen über den Menschen Rem-
brandt (1606 - 1669), den die Forschung 
gründlich unter die Lupe genommen hat. Zum 
Vorschein gekommen ist eine Persönlichkeit 
voller Widersprüche – ein Mensch zwischen 
erbitterter Rachsucht und christlich-humanis-
tischem Gefühl, zwischen skrupellosem Ge-
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Rembrandt van Rijn – eine Persönlichkeit 
voller Widersprüche

schäftsgebaren und verzweifeltem Existenz-
kampf.

„Unser Glück im Alltag finden – raus aus 
der Stressfalle“ – Ute Winkler beschäftigt 
sich in ihrem Vortrag (12. März 2019, 19:30 
– 21:00 Uhr) mit typischen Stressfallen unse-
rer heutigen Zeit. Interessierte erhalten Tipps 
und Tricks, wie der Alltag durch Ernährung, 
Schlaf, An- und Entspannung sowie unserer 
Wortwahl entschleunigt und uns Glück auch 
mit dem heutigen Pensum festgehalten wer-
den kann.

Mehr Infos zu den Kursen und Vorträgen fin-
den Sie auch auf unserer Website unter www.
vhs-laboe.de, dort können Sie sich auch ganz 
bequem anmelden. Oder Sie schauen persön-
lich bei uns vorbei – ab 2019 sind wir immer 
donnerstags von 16 bis 18 Uhr für Sie da. Wir 
freuen uns auf Sie! 

Herzliche Grüße 
Ihr Team VHS Laboe
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Ambulante Krankenpflege 
Laboe GmbH
Oberdorf 1    8a
Sprechzeiten:
Montag - Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr    
und nach Vereinbarung
Telefon 04343-8560, 
Handy 0172-41 51 32 4

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten

19.12.2018   Hannah Roespel
  Eltern: Nicole Thöm und 
 Andreas Roespel

20.01.2019  Amelie Siewert
 Eltern: Liza Siewert und 
  Pascal Holtfreter

27.01.2019  Nora Mette Meyer
 Eltern: Carina und Nils Meyer

Herzlichen Glückwunsch zum
Geburtstag

Groneberg, Elisabeth
31.03.,                        103 Jahre
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Brodersdorfer Weg 1, D - 24235 Laboe

Telefon 04343 - 63 53      Fax 04343 - 42 96 79

www.kirche-laboe.de

Evangelisch-lutherische Anker-Gottes-Kirchengemeinde Laboe

Gottesdienste

Sonntag, 3. März 2019
10:00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
  Pastor Stahnke
  
Sonntag, 10. März 2019
10:00 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein
  Pastor Daniel Kuhl

Sonntag, 17. März 2019
10:00 Uhr Gottesdienst 
  Propst i.R. Matthias Petersen

Sonntag, 24. März 2019
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmandinnen und Konfirmanden
  Pastor Daniel Kuhl

Montag, 31. März 2019
10:00 Uhr Gottesdienst: Plattdüütsch in uns Kark
  Gesa Lantau, Joachim Schuldt und Pastor Daniel Kuhl

Andacht im Seniorenstift Mühle
Mittwoch, 20. März 2019, um 10 Uhr

Andacht im Grammerstorfschen Hof
Mittwoch, 27. März 2019, um 11 Uhr

für den Kirchengemeinderat:
Rudolf Kohsiek
Tel.: 0434 - 4929510
r.kohsiek@web.de

Pastor Daniel Kuhl
Tel.: 04343 - 8867, 0177 - 5764680
pastor.kuhl@t-online.de

Ansprechpartner

Kirchenbüro:
Eckhard Broxtermann
Öffnungszeiten: dienstags 10.00 - 12.00 Uhr
sowie donnerstags 16.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 04343 - 6353, Fax: 04343 - 429679
kirchelaboe@gmx.de
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Kirchenmusiker Eckhard Broxtermann
Tel.: 04343 - 6353
kantor@kirche-laboe.de

Kirchenmusiker Heino Tangermann 
(Posaunenchor)
Tel.: 0431 - 38548286

Küsterin Corinna Bendjus
Tel.: 04343 - 4946444

Kindergarten „Kleiner Anker“
Leitung: Diakonin Susanne Dörr
Brodersdorder Weg 1a
Tel.: 04343 - 6230
ev.kita-kleiner-anker@gmx.de

Friedhof
Leitung: Michael Blask
Brodersdorfer Weg 28
Tel.: 04343 - 8475
friedhoflaboe@gmx.de

Kirchenmusik

Kantorei
im Gemeindesaal, Brodersdorfer Weg 1
donnerstags 20.00-22.00 Uhr

Kinderchor
im Gemeindesaal, Brodersdorfer Weg 1
donnerstags 15.00-15.45 Uhr

Posaunenchor
im Gemeindesaal, Brodersdorfer Weg 1
montags 18.15-19.30 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen

Christliche Pfadfinder „Dúnedain“ auf 
dem Pfadfindergelände
Wölflinge (7 – 10 Jahre): 
Dienstags ab 16.30 Uhr
Jungpfadfinder (10 – 13 Jahre): 
Freitags ab 16.30 Uhr
Pfadfinder (13 – 16 Jahre): 
Freitags ab 16.30 Uhr
Ranger Rover (ab 16 Jahren): auf Anfrage
Leitung: Andre Berg und Folke Meyhoff
Mobil: 0170 - 4814040
stammesleitung@diedunedain.vcp-sh.de

Gemeindenachmittag im Gemeindesaal 
Der nächste Gemeindenachmittag findet am 
Mittwoch, 6. März 2019 um 15.15 Uhr statt.
Leitung: Traute Krull
Tel.: 04343 - 8271

Krabbelgruppe „Kleine Fische“ im 
Gemeindesaal 
freitags 9.15 Uhr
Leitung: Anika Rasmussen
Tel.: 04343 - 4339369

Mandy Kierspel 
geb. Schmitt
†5.1.2019

Es hat uns sehr berührt, wie viele Menschen zum Abschied von Mandy ihre Zuneigung, 
Wertschätzung und Freundschaft zum Ausdruck gebracht haben.

Für die einfühlsamen Worte und Zeilen, die liebevollen Umarmungen, so manche 
tatkräftige Unterstützung und die vielen Spenden für Nadine‘s Ausbildung

danken wir allen sehr herzlich.
Wir werden alles in tröstender Erinnerung behalten.

Roland Kierspel und Nadine

Laboe, im Februar 2019



Irmgard Lamp
geb. Mahrt
† 3.2.2019

Laboe, im Februar 2019

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und 

ihre liebevolle Anteilnahme auf so vielfältige Art zum Ausdruck 

brachten danken wir von Herzen.

Angela und Tomas
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Anzeigen?  Ihr Ansprechpartner:  Marko Steffens     
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Liebe Laboerinnen und Laboer,
liebe Mitglieder und Förderer,

bevor wir  Sie hier über das März-Programm 
informieren, möchten wir Ihnen eine Zahl 
nennen, die uns, obwohl wir natürlich ge-
merkt haben, dass das Haus gut angenommen 
wird, selbst überrascht hat. Über achttau-
send Besucherinnen und Besucher haben sich 
2018 für die im Freya Frahm Haus angebote-
nen unterschiedlichen Veranstaltungen und 
Ausstellungen  interessiert. Über diese über-
aus positive Resonanz freuen wir uns sehr.

Was erwartet Sie im 
März? In den ersten drei 
Tagen können Sie noch 
die vielen schönen Bil-
der und Objekte der 
Laboer Malerin Helga 
Aulitzky bewundern. 
Die Ausstellung  "Na-
tur - Gestaltung - Freu-
de" endet am Sonntag, 
den 3.3.2019. Geöffnet 
ist sie jeweils freitags von 14-17 Uhr sowie 
samstags/sonntags von 13-17 Uhr.

Vom 9.3. bis 24.3. präsentieren dann Astrid 
Blohme, Antonia Lindenberg und Svenja 
Wetzenstein, drei  Künstlerinnen der GEDOK, 
ihre Werke aus Malerei und Siebdruck unter 
dem Titel "Was die Welt im Innersten zu-
sammenhält".
Astrid Blohme, die sich neben der Kunst den 
Naturwissenschaften widmet, destilliert die 
Wirklichkeit, um sie verdichtet in ihrer Male-
rei zu konzentrieren. Klarheit und Nicht- 

Erkennen-Können, deutlich strahlend und im 
milchigen Nebel versunken, das sind die Pole 
zwischen denen sie untersucht, was die tiefere 
Dimension des gemalten Momentes aus-
macht.
Svenja Wetzenstein hinterfragt die Vergäng-
lichkeit. Ihre Motive entstammen alltäglichen 
Begebenheiten, die sie malerisch auf ungrun-
dierten Holzplatten festhält, Erinnerungsfet-
zen, die sich mit der Maserung des Holzes 
verweben. Scharfe detailreiche Bilder, un-
scharfe Bruchstücke, Schleier, die darüber 
liegen, Lichter, die an Einzeller, Atome oder 
Staubkörner erinnern, Leerstellen.
Die Arbeiten von Antonia Lindenberg sind 
immer eine Auseinandersetzung autobiogra-
fischer mit gesellschaftspolitischen Welten, 
denen sich die Künstlerin experimentell anzu-
nähern versucht. Den Polen des Inneren Zu-
sammenhaltes der Welt begegnet sie mit einer 
ästhetisch puristischen 
Versuchsanordnung, 
die, aus privaten Foto-
grafien extrahiert, ih-
ren Ausdruck in Male-
rei, Zeichnung, Mixed 
Media und Serigrafie 
findet.

Zur  Eröffnung am 
Freitag, den 8.3., 
um 19 Uhr, sind Sie 
herzlich eingeladen. 
Die Ausstellung 
dauert bis Sonntag,  
den 24.3.2019.
Sie ist geöffnet 
Mi bis Fr von 
14-18 Uhr, 
Do, den 21.3., 
14-17 Uhr, 
Sa/So von 
12-18 Uhr. 
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Am Donnerstag, den 
28.3., können Sie sich 
auf eine spannende 
Autorenlesung freuen.  
Der Heikendorfer Au-
tor Malte Kersten 
liest um 19.30 Uhr aus 
seinem Debutroman  
"Nach dem Eis".
Ein Krimi? Ein Cam-
pusroman? Der Autor 
verbindet in seinem 
Roman unterschiedli-

che Betrachtungsebenen. Der Protagonist, 
ein Nachwuchswissenschaftler, pendelt zwi-
schen wissenschaftlichen Ambitionen und 
tiefer Freundschaft bis der Tod seines Doktor-
vaters ein ganz anderes Licht auf die Ge-
schehnisse wirft.
Der  Eintritt kostet 5 Euro.

Der März klingt aus mit Bildern der Laboer  
Malerin Monika Krömer.
Zur Eröffnung ihrer Ausstellung "Segel-
weiß und Hafenblick" am Samstag, den 
30.3., um 12 Uhr laden wir Sie herzlich ein. 

Der Ausstellungstitel verrät es schon: Oft-
mals sind es Segelschiffe, Häfen oder Häuser 
in den unterschiedlichsten Variationen, die 
Monika Krömer auf ihren großformatigen 
Acrylbildern festhält. Und das ist kein Wun-
der, denn die in Laboe lebende Künstlerin  
kann direkt aus Ihrem Atelierfenster auf die 
vorüberziehenden Schiffe in der Kieler Förde 
schauen.
Sie experimentiert mit Acryl, Kreide, Kohle 
und unterschiedlichen weiteren Zeichenma-
terialien. Auch arbeitet sie gern vielschichtig, 

spachtelt oftmals und überarbeitet ihre Bilder 
mehrfach, bis sie ihren Vorstellungen entspre-
chen.
Mal halbabstrakt, mal realistisch, versteht sie 
es in ihren Bildern das Licht und die Farben 
am Meer unverwechselbar zu bannen. Moni-
ka Krömer freut sich besonders auf inspirie-
rende Gespräche während ihrer zweiten Aus-
stellung, die sie im Freya Frahm Haus aus-
richten darf.
Ausstellungsdauer ist vom 31.3. bis 
14.4.2019. 
Die Öffnungszeiten sind Fr, 15-18 Uhr, 
Sa/So 11-18 Uhr. 

Im offenen Gesprächskreis LiteraturBlick 
wird am Dienstag, den 26.3., von 16 bis 
17.30 Uhr über das Buch "Elefant" von 
Martin Suter diskutiert.
Ein rosaroter Elefant, Produkt der Genfor-
schung, taucht bei dem Obdachlosen Schoch 
auf. Niemand weiß, woher er kommt und 
wem er gehört. Allein der Genforscher Roux  
hat das Wissen und möchte daraus eine welt-
weite Sensation machen. Dagegen hat der 
burmesische Elefantenflüsterer Kaung etwas. 
Er hat die Geburt des kleinen Elefanten 
begleitet und ist der Meinung. dass ein sol-
ches Wesen beschützt und nicht vermarktet 
werden sollte.  

Ankündigen möchte ich noch die ordentliche 
Mitgliederversammlung des Fördervereins. 
Sie findet statt am 1. April 2019 um 19 Uhr 
im Freya Frahm Haus. Hier ein Auszug aus 
der Tagesordnung:

TOP 3  Jahresberichte:
    3.1 der Vorsitzenden Frau Lübeck
    3.2 der Schatzmeisterin 
        Frau Bölsch-Malskies
    3.3 der Kassenprüferinnen 
  Frau Jacobs und Frau Meyer

TOP 4  Aussprache

TOP 5  Entlastung des geschäftsführenden 
 Vorstands
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TOP 6  Wahlen
       6.1  Der/des Schriftführerin/
  Schriftführers
         6.2  Der/des 2. Kassenprüferin/
  2. Kassenprüfers

TOP 7  Anträge

TOP 8  Veranstaltungen 2019

TOP 9  Verschiedenes

Interessierte sind als Gäste herzlich willkom-
men.

Schauen, Diskutieren, Zuhören - das alles 
bietet der März im Freya Frahm Haus. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen.

Für den Förderverein Freya Frahm Haus
Christa Heller

Heikendorfer Weg 10, 
24235 Laboe

Tel. 04343/496506

foerderverein@hallenbad-laboe.de
www.hallenbad-laboe.de

Liebe Laboerinnen und Laboer!

Einen Bericht über unseren Kommunalpoli-
tischen Frühschoppen, der am Sonntag, den 
17.02.2019 im TVL-Heim stattfand, können 
wir leider erst in der nächsten Ausgabe von 
Laboe  aktuell bringen.  Der Redaktions-
schluss für diese Ausgabe war bereits vor dem 
Veranstaltungstermin. Auf unserer Homepa-
ge können Sie ihn aber schon lesen: www.hal-
lenbad-laboe.de /Aktuelles.

Auf jeden Fall hoffen wir mit dieser Veran-
staltung zur Entscheidungsfindung hinsicht-
lich der Bürgermeisterwahl beigetragen zu 
haben. Wir wünschen uns eine rege Wahlbe-
teiligung - nutzen Sie Ihr Bürgerrecht,  gehen 
Sie zur Wahl für einen hauptamtlichen Bür-
germeister in Laboe und entscheiden Sie auch 
mit über den Standort für die Skaterbahn!

Keine guten Nachrichten gibt es von der letz-
ten Gemeindevertretersitzung am 06.02.2019, 
auf der über Haushalt und Wirtschaftsplan 
2019 für Laboe beraten und entschieden wur-
de. Leider stimmten die Gemeindevertreter 
mehrheitlich dafür, Beträge für dringend er-
forderliche Reparatur- bzw. Instandsetzungs-
arbeiten für die Meerwasserschwimmhalle 
wieder aus dem Wirtschaftsplan zu streichen. 
Uns stellt sich an dieser Stelle die Frage, wer 
denn den Zustand der MWSH zu verantwor-
ten hat. Ohne Rücklagenbildung und regelmä-
ßige Instandhaltung bleibt keine Immobilie 
ohne Schäden.

Ihr 
Förderverein Hallenbad Laboe e.V.

Gebäudereinigung

Singh

Inh: D. Singh

Ihr Spezialist in 

Sachen Fensterreinigung!

Sauber, zuverlässig 

und zu 

fairen Preisen.

Mobil:0174-6019180

Anzeigen: steffens@dfn-kiel.de 
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Freunde des Kurparks Laboe e. V.
1. Vorsitzender:
Hans-Werner Peschke,
Steinkamp 20,
24235 Laboe

Tel.: 04343/ 421693,
e-mail: peschke-hw@t-online.de

Parkarbeiten im Februar / März

Nachdem die Firma Baudach eine Teilfläche 
der Wiese im Laboer Kurpark bearbeitet hat, 
wird der Kurpark-Verein einen neuen Ver-
such unternehmen, eine Blühwiese anzule-
gen. In der Vergangenheit war dieses Unter-
fangen nicht wirklich nachhaltig gut gelun-
gen. Trotz der Hinweisschilder wurde die 
frisch bearbeitete Fläche immer wieder betre-
ten und dabei zarte Pflänzchen beschädigt. 

Foto Schymroch:
Bitte die  Neuansaat auf der Blühwiese im 
Laboer Kurpark nicht betreten. Für die 
Besucher soll es eine Augenweide, für 
Insekten ein „Schlaraffenland“ werden 

Uwe Steffen, zweiter Vorsitzender des Ver-
eins, wird nun entsprechende Samen einkau-
fen und die Blühwiese aussäen, sobald das 
Wetter dieses erlaubt. Die Blühwiese wird 
dann hoffentlich Insekten anlocken und auch 
„appetitanregend“ auf Bienen wirken.

Die Arbeiten im Kurpark ruhen zur Zeit weit-
gehend, denn um diese Jahreszeit ist noch 
nicht viel zu tun. Uwe Steffen will gemein-
sam mit einigen Mitstreitern kontrollieren, ob 
und welche Schäden durch die Januar-Stürme 
entstanden sind. Heruntergefallene Äste und 
Zweige werden entfernt und auch restliches 
Herbstlaub aus den Rabatten geharkt, damit 
die Winterlinge ihre Blütenpracht ungehin-
dert entfalten können. 
 
Auch die Gartengeräte werden kontrolliert 
und für die neue Saison in Schuss gebracht. 

Sobald das Wetter es zulässt und nicht mehr 
mit Frost gerechnet werden muss, können 
Pflanz- und Umpflanzarbeiten beginnen. 
Diese Arbeiten können jedoch noch während 
des ganzen Frühjahrs durchgeführt werden, 
da besteht also keinerlei Zeitdruck. Aller-
dings ist der Frühling nur die zweitbeste Zeit 
für derartige Arbeiten. Die perfekte Jahreszeit 
für Pflanz- und Umpflanzaktionen ist eigent-
lich der Herbst. Mit dem Ausbringen von 
frostempfindlichen Pflanzen warten die Hob-
by-Gärtner noch. Erst im Mai, wenn die „Eis-
heiligen“ vorbei sind, sollen Sommerblumen 
gepflanzt werden, damit Gartenfreunde und 
Besucher des Parks sich lange an der Blüte 
erfreuen können.

Am 29. März findet im Hotel Haus Erholung 
ab 19 Uhr die Jahreshauptversammlung des 
Vereins der Freunde des Kurparks statt. Gäste 
sind herzlich willkommen. Wer Lust hat, 
ehrenamtlich bei der Kurpark-Pflege mitzu-
helfen, kann sich anlässlich der Jahreshaupt-
versammlung über die Pläne für das Jahr und 
die anstehenden Arbeiten unverbindlich 
informieren. 

Für den Verein der 
Freunde des Kurparks: 
Marie Schymroch 
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Flüchtlingshilfe 
Laboe,

Brodersdorf, 
Wendtorf

Flüchtlingshilfe Laboe, Kai Rönnau, Steinkampberg 31a, 
Tel.: 4945811

Was liegt an?

Die Integration der zu uns geflüchteten Men-
schen geht weiter. Auch, weil insbesondere 
durch Familiennachzug weiterhin Menschen 
aus Krisenregionen neu nach Laboe, Broders-
dorf und Wendtorf kommen.
Wir helfen weiter beim Erlernen und Verbes-
sern der deutschen Sprache, bei der Bewälti-
gung von Alltagsaufgaben, wie Arzt- und 
Behördenbesuchen und Erledigung von Be-
hördenpost. Eine weitere große Herausforde-
rung ist die Wohnungssuche für Menschen, 
die aus verschiedensten Gründen die ihnen 
zunächst vom Amt zugewiesenen Wohnun-
gen verlassen müssen.
Und dann haben einige Geflüchtete inzwi-
schen eine Ausbildung begonnen und benöti-
gen Hilfe zur Bewältigung insbesondere der 
Anforderungen in der Berufsschule, andere 
suchen eine Arbeit.
Wenn Sie jetzt bei dem einen oder anderen 
Punkt der Aufzählung gedacht haben „Oh, 

damit kenne ich mich aus, da hätte ich ein paar 
Tipps“, dann besuchen Sie uns doch einmal 
bei unserem Begegnungscafé im Freya 
Frahm Haus. Sicher finden wir für Ihr Hilfs-
angebot einen dankbaren Abnehmer und sie 
lernen im Gegenzug nette Menschen aus 
anderen Kulturkreisen kennen.

Gerade im Moment gesucht:

• Sprachpatin / Sprachpate für Eltern einer 
 fünfköpfigen Familie in Laboe, Zeit nach 
 Absprache, bevorzugt vormittags (Kinder 
 in Kita)
• Klönschnacker*in, die sich gelegentlich 
 mit einer Familie in Wendtorf zum 
 Deutsch klönen trifft
• Kümmerin, die einer nachgezogenen Frau 
 in Laboe bei der Eingewöhnung hilft (Fa
 milienvater ist tagsüber in Arbeit, Kinder 
 in der Schule)

Haben Sie Lust und Zeit (wie viel Zeit Sie 
aufbringen möchten und können, bestimmen 
Sie alleine!). Dann melden Sie sich gerne bei 
Kai Rönnau (Kontaktdaten siehe oben) oder 
Susanne Bartels (01577-332 99 88, fhlbw@
outlook.de) oder:

Wir treffen uns jeden 1. Donnerstag im 
Monat ab 17.00 Uhr zum Begegnungscafé 
im Freya Frahm Haus (Strandstraße 15; 
siehe auch Veranstaltungskalender). Neue 
Gesichter und Ideen sind jederzeit herzlich 
willkommen.

Freienfelde 6  •  24253 Röbsdorf  •  Tel.: 04348 - 91 31 790 • Fax: 04348 - 91 31 791
E-Mail: Dachtechnik.Laboe@freenet.de

Dachtechnik Laboe
Stephan Lassen

Steildach  •  Flachdach  •  Gründach

Solaranlagen  •  Bauklempnerei

Fassadenbekleidung
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Archivgruppe
Sprecher: Volkmar Heller
Telefon 04343 429880
Erreichbar: im Rathaus, 1. Stock, 
Dienstag 9:30-12:00 Uhr u. Donnerstag 15:00-17:00 Uhr

In Abstimmung mit dem Marinehobbyhisto-
riker Uwe Lüthje haben wir in der Dezember-
ausgabe von LA eine kleine Serie begonnen, 
mit der die Wehranlagen, die zur Verteidi-
gung der Marinestadt Kiel vor dem 1. Welt-
krieg errichtet wurden, dargestellt werden 
sollen. Laboe war mit etlichen Anlagen daran 
beteiligt. In dieser Ausgabe soll der Panzer-
turm, auf dessen Gelände das Marineehren-
mal entstanden ist, vorgestellt werden.

Der Panzerturm Laboe
von der Entstehung vor 120 Jahren bis zur 

Demontage und Sprengung

Wo lag der Panzerturm, wozu diente er 
und wann wurde er errichtet?
Wo heute in unmittelbarer Nähe des Strandes 
das Marine Ehrenmal in die Höhe ragt, stand 
von 1899 bis 1919 der „Panzerturm Laboe“. 
Zu seiner Zeit war er das  modernste und 
stärkste Verteidigungsbollwerk für den Kieler 
Hafen. Mit seinen weitreichenden großkalib-
rigen Kanonen konnte er feindliche Kriegs-
schiffe bereits auf eine maximale Entfernung 
von 19.100 m bekämpfen.
Am Ende des 19. Jh. wurden neue Panzer-
schiffe mit weitreichenden großkalibrigen 
Kanonen entwickelt. Mit der überlegenen 
Reichweite ihrer Geschütze konnten sie die 
Küstenbefestigungen ausschalten, ohne in 
deren Reichweite zu gelangen. Die Armie-
rung der Küstenbefestigungen war mit ihren 
veralteten Kanonen dieser Bedrohung nicht 
mehr gewachsen. Das bedeutete für die 
Befestigungen des Reichskriegshafens Kiel 
eine Überprüfung der bestehenden Verteidi-
gungspläne. Im Jahr 1895 wurden Überle-
gungen angestellt, wie durch eine Verstär-
kung der Befestigungsanlagen der Schutz der 

Kieler Hafeneinfahrt und der Einmündung 
des Kaiser-Wilhelm-Kanals gesteigert wer-
den könnte.

Rayon Kataster Plan für den Panzerturm 
Laboe aus dem Jahr 1904

Zunächst bestand die Absicht, auf dem Gelän-
de der Batterie Möltenort einen Panzerturm 
für zwei schwere Kanonen zu errichten. Für 
den Bau erhielt die Firma Krupp am 
18.06.1897 den Auftrag. Mit den Ausschach-
tungsarbeiten war dort bereits im Oktober 
1898 begonnen worden. Rechtzeitig erkann-
ten die mit der Planung beauftragten Marine-
artillerieoffiziere, dass der Standort Mölten-
ort in der Innenförde ungünstig gelegen war. 
Die begonnen Arbeiten wurden daraufhin 
dort eingestellt. 
Für die Bekämpfung eines von See her 
angreifenden Flottenverbandes lag das  4.000 
m weiter zur offenen See gelegene Laboe viel 
günstiger. Das etwa 15 m über. N.N. auf dem 
Hochufer gelegene Areal, die Uferkoppel, 
hatte der Marinefiskus vom Hufner Heinrich 
Arp bereits frühzeitig angekauft. Am 2. Juni 
1899 begann der Bau an der bei Laboe end-
gültig gewählten Stelle.
Die auf dem Ostufer gelegenen Befestigungs-
anlagen wurden nach ihrer Fertigstellung 
laufend modernisiert und teilweise auch er-
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weitert. Für die Anlieferung des dafür benö-
tigten Baumaterials und für den Transport der 
tonnenschweren Kanonen und Ausrüstungen 
wurde der Hafen von Laboe ab 1886 auf Kos-
ten des Marinefikus auf eine Wassertiefe von 
3,80 m ausgebaggert und ein 110 m langes 
Bollwerk neu gerammt. Dadurch wurde das 
Anlegen von größeren, schwer beladenen 
Schiffen  möglich, die die tonnenschweren 
Bauteile der Panzerung  im Hafen mit Hilfe 
eines großen Marineschwimmkrans löschen 
konnten.

 Für den weitern Transport 
vom Laboer Hafen bis zur 
Baustelle des Panzerturms 
wurde die Strandstraße auf 
Kosten des Marinefiskus 
auf eine Länge von 1.120 m 
ausgebaut. 

Konstruktion, 
Ausrüstung und 
Armierung des 
Panzerturms
Nach drei Jahren Bauzeit 
war der Panzerturm 1902 
vollendet. Die Kosten für 
die Errichtung dieser mo-

1901:  Ein Schienenwagen auf dem Laboer 
Hafenplatz wird mit einem 49 Tonnen 
schweren Hartgusssegment für den Trans-
port zum Panzerturm beladen

dernen Festungsanlage betrugen 2.293.600 
Reichsmark.
Der Panzerturm war in einem gewaltigen, 
massiven Unterbau aus Beton eingebaut, der 
zugleich eine Bunkeranlage war, in der sich 
zwei Dampfkesselräume, ein Maschinen-
raum, ein Handpumpenraum, zwei Geschoss-
räume, zwei Kartuschenräume , die Ausrü-
stung der Munitionszufuhr und fünf Unter-
kunftsräume für 2 Offiziere und 100 Mann-
schaften, sowie ein Küchenraum befanden.  
Die Höhen- und Seitenrichtung und die Bewe-
gung des ganzen Turmes sowie die Muni-
tionsförderung erfolgten durch hydraulische 
Kraft, die von einer Dampf-kesselanlage 
erzeugt wurde. Für die Wasserversorgung gab 
es im Kesselraum einen 46,45 m tiefen Brun-
nen, der 2.400 Liter Wasser pro Stunde liefer-
te. Ein zweiter Brunnen wurde 1902 gebohrt, 
der weitere 4.000 Liter förderte. Die Energie-
erzeugung für die Licht- und Lüftungsanlage 
geschah über zwei, mit Dampf angetriebenen 
Dynamomaschinen. 1908 wurde der Panzer-
turm an das Laboer Versorgungsnetz des 
Elektrizitätswerks der Schiffswerft und Ma-
schinenfabrik Heinrich Arp angeschlossen.
Der Hof und die rückwärtigen Flanken waren 
mit einer Infanteriebrustwehr umgeben. Ein 
Drahthindernis von 25 m Tiefe an eisernen 
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Pfählen und vier 8-mm-Maschinengewehre 
schützten das ganze Werk vor einem überra-
schenden Überfall. Der 160 m lange Zugang 
zum Panzerturm führte durch einen tief ein-
geschnittenen Weg von der Strandstraße bis 
zum Innenhof. Die Abzweigung von der 
Strandstraße war durch einen Molenkopf 
gegen Hochwasser gesichert. Zwei 3,7-cm-
Revolverkanonen konnten vom Molenkopf 
aus den Strandstreifen vor dem Steilufer, der 
vom Turm aus nicht einsehbar war, unter 
Beschuss nehmen.
Den Turm bildete eine runde Kuppel mit 
einem zylindrischen Stahlblechunterbau, der 
in einer Vorpanzerung drehbar gelagert war. 
Die Panzerkuppel wurde aus elf, die Vorpan-
zerung aus zwölf Segmenten errichtet. Die 
Segmente bestanden aus gewalzten, nach 
einem besonderen Verfahren der Fa. Krupp 
gehärteten Panzerplatten aus Nickelstahl. In 
Verbindung mit der gewölbten Form, die nur 
ein schräges Auftreffen feindlicher Geschos-
se gestattet, bot der Nickelstahlpanzer bei 
entsprechender Stärke eine hohe Wider-
standsfähigkeit, auch gegen Geschosse 
schwersten Kalibers. 

Schnitt durch den Panzerturm mit den 
zwei 28-cm SK/L 40 Kanonen

Für die im Bau befindlichen Linienschiffe der 
„Braunschweig-Klasse“ konstruierte und lie-
ferte Krupp 1901 eine neue Schnellladekano-
ne mit einem Kaliber von 28 cm. Im Panzer-
turm Laboe standen zwei parallel liegende 

28-cm SK/L40 Kanonen in Minimalscharten-
lafetten, die einen maximalen Höhenricht-
winkel von 31° zuließen.

Kaliber:      28 cm
Rohrlänge: L     /40 = 11,2 m
Rohrgewicht:      45,3 t
Geschossgewicht:      300 kg
max. Schussweite bei 
Höhenrichtwinkel 31°: 19,1 km
Kadenz:      2 Schuss je Minute
 
Kriegsschiffe, die sich aus dem Großen- oder 
Kleinen Belt der Kieler Bucht in feindlicher 
Absicht näherten, konnten theoretisch bereits 
auf eine Entfernung von etwa 20.000 m be-
kämpft werden. 

Dem aber stand entgegen, dass die Sichtweite 
vom Höhenniveau des Panzerturms aus bei 
klarem Wetter nur maximal 15.000 m betrug. 
Bei diesigen Wetterbedingungen reduzierte 
sich die Sichtweite drastisch. Die große 
Reichweite der 28-cm Kanonen konnte nicht 
ausgenutzt werden, sie  stellte aber erhöhte 
Anforderungen an die Feuerleitung. Zum 
Zeitpunkt der Fertigstellung des Panzerturms 
führte der Kommandant den Feuerkampf 
noch im direkten Richten der Kanonen, wobei 
die Sichtweite eingeschränkt war. Während 
beim direkten Richten das Ziel mit dem an der 
Kanone befindlichen Visier direkt angerichtet 
wird, erfolgt beim indirekten Richten die 
Einstellung der Richtwerte – Seiten- und 
Höhenwinkel – nur aufgrund von Berechnun-
gen. Voraussetzung dafür ist die möglichst 
genaue Bestimmung der Entfernung zum 
Ziel.
Erst durch die Einführung von Entfernungs-
messern und einer zentralen Feuerleitung 
konnte die Gefechtsentfernung sukzessive 
gesteigert werden. Die Firma Zeiss entwi-
ckelte ab 1900 stereoskopische Entfernungs-
messer. Ab 1905 standen Prototypen zur Ver-
fügung und ab 1908 wurden die ersten 3-
Meter Basisgeräte zunächst auf den Groß-
kampfschiffen eingesetzt. Ob und ab wann 
dieser Entfernungsmesser auch für den Pan-
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zerturm Laboe zur Verfügung stand, konnte 
nicht festgestellt werden.

1902:  Die Panzerkuppel des Turms mit den 
zwei 28-cm SK/L 40 Kanonen

Bei Ausbruch des I. Weltkrieges im August 
1914 erkannte man, dass der Standort des 
Panzerturms und die Reichweite seiner Kano-
nen nicht mehr ausreichte, um den Schutz der 
Anlagen des Reichskriegshafens Kiel gegen 
Beschuss von See her zu gewährleisten. Die 
Batteriestellungen sollten weiter zur Ostsee-
küste wandern. Am 30.11.1916 wurde der 
Bau einer schweren Batterie mit vier 38-cm 
Geschützen auf dem Ostufer bei Fiefbergen, 
Buchtbatterie benannt, befohlen. Diese Ge-
schütze hatten eine maximale Schussweite 
von 38.000 m bei Höhenrichtwinkel 45°. Das 
Geschoss hatte ein Gewicht von 750 kg.
Die Befestigungsanlagen des Kieler Ostufers 
mussten ihren militärischen Wert nie bewei-

sen. Der befürchtete Vorstoß britischer Groß-
kampfschiffe blieb aus. Vielleicht haben die 
Festungsanlagen allein durch ihre Existenz 
verhindert, dass sich feindliche Schiffe der 
Küste der Kieler Förde näherten.
1919 bis 1920 wurde auch der Panzerturm 
nach den Bestimmungen des Versailler Ver-
trages demontiert und gesprengt. Was blieb, 
war ein Trümmerfeld mit gewaltigen Beton- 
und Steinresten.
Von 1927 bis 1936 wurde dann auf dem Ge-
lände des ehemaligen Panzerturms das Mari-
neehrenmal errichtet.

Quellen und Literatur:
Artkämper, Heinrich „Vom Panzerturm 
Laboe zum Marine-Ehrenmal“,  Plön 1991
Der Laboer Heimathistoriker Heinrich Art-
kämper hat 1991 eine umfassend recherchier-
te und reichlich bebilderte Geschichte „Vom 
Panzerturm Laboe zum Marineehrenmal“ im 
Hermann Sönksen Verlag, Plön, veröffent-
licht. Seine Aufzeichnungen wurden durch 
Recherchen von Herrn Uwe Lüthje erweitert 
und ergänzt.
Onyx „Der alte Panzerturm Laboe“, in: Deut-
scher Marine Zeitung, Nr. 7, 1932
Prange, Thorsten „Das Marineehrenmal in 
Laboe“, Herausgeber: Deutscher Marine-
bund,  Wilhelmshaven
Foss, M. „Marine Kunde“, Union Deutsche  
Verlagsgesellschaft, Stuttgart 1890
Witt, Jann M. „Die Festung Friedrichsort“, 
Herausgeber: Freunde der Festung Friedrich-
sort, Kiel 2012

Abbildungsnachweis:
Politisches Archiv des Auswärtigen Amtes: 
„Akten des Entfestigungskommissars - Fried-
richsort“, Bd. 6, im Bestand RZ 206, Bestell-
nummer R 33912.
Historische Sammlung H. Artkämper 
Reproduktionen
Archiv Uwe Lüthje – Laboe

Zum Schluss eine Bitte: Im Laboer Archiv 
lagern schon viele tausend Bilder und Doku-
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mente. Immer wieder bringen BürgerInnen 
aber auch Fotos und Dokumente vorbei, die 
beim Aufräumen oder auch einer Haushalts-
auflösung gefunden werden. Sollten Sie also 
etwas finden, was ‚archivwürdig' sein könnte, 
schauen Sie im Archiv im Rathaus vorbei 
oder melden sich telefonisch. Wir freuen uns 
über alle „Schätze“, denn es wäre schade, 
wenn Teile unserer Laboer Geschichte verlo-
ren gingen, sie nicht für alle zur Verfügung 
stünden.

Chorgemeinschaft Laboe e. V.
  > ehem. Männergesangverein v. 1926 <

1.Vorsitzende: Heike Kay, 
Wilhelm-Sprott-Str. 12, 24235 Laboe,  
Tel. 04343-7429

   Chor I („Alter Chor”)
   Unser Liedgut: Classics und Volkstüm- 
 liches, Plattdütsch und Maritimes
 Unser Chorleiter: Joachim Jensen
  Unsere Probenabende: Mittwochs ab
 18:30 Uhr im „Kornspieker“ am Hafen.

 Chor II (Die Black Swans)
   Unser Liedgut: Gospels und Pop
 Unser Chorleiter: Michael Kallabis
    Unsere Probenabende: Donnerstags ab   
 20.00 Uhr im  „Kornspieker” am Hafen.
 www.blackswans.de
 Auch auf Facebook „Black Swans Laboe” 

Kieler Gospelfestival

Eigentlich ist der Anfang des Jahres eine eher 
ruhige Zeit bei den Black Swans. Es ist Zeit, 
um neue Lieder einzustudieren und alte Lie-
der ordentlich aufzupolieren. In diesem Jahr 
stand allerdings Mitte Februar die Teilnahme 
am Kieler Gospelfestival in der Nikolaikirche 
auf dem Programm und so stürzten wir uns 
nach den Ferien sofort mit aller Energie auf 
die Lieder, die unser Chorleiter Michael für 
das Konzert ausgesucht hat.
Nicht nur die tolle Atmosphäre in der großen, 
alten Kirche sondern auch das Zusammen-
spiel und der Vergleich mit den anderen teil-
nehmenden Chören aus der Region ist beson-
derer Ansporn und ganz großer Spaß.
Das Konzert findet erst nach Redaktions-
schluss für dieses Heft statt, so kann ich noch 
nicht berichten, ob alles geklappt hat. Aber 
nach diesen engagierten Proben kann wirk-
lich nicht viel Schlimmes passieren!

Angelika Jakobi

monatliche Auflage 3000

Anzeigenpreisliste
1/1 S.   130 x 190 mm   167 �
3/4 S.   130 x 130 mm   128 �
1/2 S.   130 x   90 mm     88 �
1/3 S.   130 x   60 mm     60 �
1/4 S.   130 x   42 mm
oder        62 x   90 mm     45 �
mm pro Spalte               0,51 � 

Der Farbzuschlag für 4c-Anzeigen 
beträgt jeweils 50 %.

Rabattstaffel:
3 Ausgaben pro Jahr 5 %
6 Ausgaben pro Jahr 10 %

12 Ausgaben pro Jahr 15 %
Beilagen: ‰ 58 � (nicht rabattfähig)

Alle Preise verstehen sich zuzüglich 19 % MWSt.
Der Anzeigenschluss liegt jeweils um den 

10. des Vormonats.
Zuständig für die Anzeigen:  Herr Marko Steffens

Tel.: 04 31 64 20 40
Fax: 04 31 64 10 36 

Email: steffens@dfn-kiel.de

monatliche Auflage 3000
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1. Vorsitzender:
Rolf Brinkmann
Börn 8 -Seeseite-, 
24235 Laboe
Telefon 0172-4177313

LABOER  REGATTA  VEREIN  E.V.

Sportlerehrung 
Im vergangenen Jahr nahmen LRV-Sportler 
wieder an Kreis-, Landes-,  Deutschen- sowie 
Weltmeisterschaften teil, waren dabei sehr 
erfolgreich und schafften somit die Voraus-
setzung für die Teilnahme an der Sportlereh-
rung der Gemeinde Laboe. 
Sönke Durst nahm als Steuermann am Gold-
Pokal - der Weltmeisterschaft der nordischen 

Folkeboote - vor Simris-
hamn in Schweden teil und 
kam im Feld von 39 Teil-
nehmern aus 6 Nationen 
und 7 gesegelten Wett-
fahrten als zweitbester 
Deutscher auf Platz 5. 
Weiter belegte Sönke Durst 

bei der Internationalen Deutschen Meister-
schaft (gleichzeitig Dänische Meisterschaft) 
der nordischen Folkeboote vor Flensburg im 
Feld von 57 Teilnehmern Platz 8. Außerdem 
wurde Sönke Durst vor Eckernförde Landes-
meister und auf der Kieler Innenförde Kieler 
Stadtmeister der nordischen Folkeboote.
Uwe Pfuhl als Steuermann und Ulrich 
Schaefer als Vorschiffsmann nahmen eben-

falls an der Internationalen Deutschen 
Meisterschaft (gleichzeitig Dänische Meis-
terschaft) der nordischen Folkeboote vor 
Flensburg teil und belegten Platz 50 von 57 
Teilnehmern. 
Jan Mohr segelte als Vorschiffsmann bei der 
Internationalen Deutschen Meisterschaft 

(gleichzeitig Dänische 
Meisterschaft) der nordi-
schen Folkeboote auf der 
Flensburger Förde auf 
Platz 41 von 57 Teilneh-
mern. 

Der LRV sucht: 

Segeltrainerin / Segeltrainer
für die Jugendgruppe 

Wann:  Freitagnachmittag von 
 15 bis 18 Uhr
 Unsere aktive Jugendgruppe 
 besteht aus ca. 20 Kindern und
 Jugendlichen im Alter von etwa 
 8 bis 16 Jahren.

Boote:  Vorwiegend wird Optimist ge-
 segelt. Es wird aber auch gerne 
 auf die vereinseigenen Jollen  
 zurückgegriffen (2x Pirat, 2x 
 Europe, 1x 420er).

Revier: Das Trainingsrevier befindet 
 sich vor dem Laboer Hafen.

Es wird eine Aufwandsentschädigung 
vergütet.
                       
Bei Interesse sollten wir uns kennenlernen!

Kontakt:    Felix Beyer / 
   +49 151 28469785
 felix-beyer@hotmail.de
 jugend@laboerregattaverein.de 
 vorstand@laboerregattaverein.de
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Der Mastenkran am Yachthafen entsprach 
nicht mehr den aktuellen Sicherheitsanforde-
rungen und die Instandsetzung hätte unver-
hältnismäßig hohe Kosten nach sich gezogen. 
Daraufhin wurde in einem gemeinsamen Be-
schluss zwischen den Vereinen und der Ge-
meinde als Hafenbetreiber die Demontage 
des Mastenkrans vereinbart.                 
Am 11. Februar erfolgte dann durch die Firma 
Baudach die Demontage des Mastenkrans.

Mit schwerem Gerät wurde Stück für 
Stück abgetragen

und das unterste Stück passte genau in 
den Container

Mastenkran

Lehrgangsangebot
Das für Mitglieder kostenlose Lehrgangsan-
gebot konzentriert sich auf die Ausbildung 
zur Erlangung der für den Segelsport erfor-
derlichen Führerscheine.

Jüngsten-Segelschein: Freitags ab 15.00 Uhr,  
    Optisegeln Theorie und Praxis     für Anfänger, 
Fortgeschrittene und Regattagruppe, Vereins-
heim Hansestube

Grundschein Segeln:   Mittwochs um 18.00 
Uhr (Rolf Brinkmann) für Erwachsene und 
ältere Jugendliche,   Theorie und Praxis

Sportbootführerschein See:  Mittwochs um 
20.00 Uhr (Thomas Möller) für Jugendliche 
ab 16 und Erwachsene, Theorie und Praxis, 
Vereinsheim Hansestube.

Terminvorschau:

9. März 2019   Labskausessen 
 um 19.00 Uhr 
    im Hotel Seeterrassen

14. April 2019   Schipperfrühstück 
 ab 11.00 Uhr
    im Vereinsheim Hansestube

27. April 2019   Abslippen der 
 Vereinsboote
    Vereinsheim 10.00 Uhr  

4. Mai 2019   Ansegeln

30. Mai –  Himmelfahrtstörn
2. Juni 2019 
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8. –  Pfingsttörn
10. Juni 2019  

15./  Trudelmaus-Pokal und 
16. Juni 2019 Landesmeisterschaft der 
 nordischen Folkeboote

24./ Europe Ehrenmalpokal
25. August 2019  

28. Sept. 2019  Absegeln
   
Weitere Informationen zu unserem für Mit-
glieder kostenlosen Lehrgangsangebot und 
zu den Terminen finden Sie auf unserer Inter-
netseite www.laboerregattaverein.de.  

Vorsitzender:
Jens Zywitza
Feldstraße 28
24235 Laboe
Tel.0171 - 2844666
www.ole-schippn.de

Was liegt an

• 22. März ab 19 Uhr
 Jahreshauptversammlung
• 1.; 8.; 15. März ab 18:30 Uhr
 Proben des Shantychors
• 4. und 18. März ab 18:30 Uhr 
 Skatabende
• 5. 12. 19. 26. März ab 19 Uhr
 Spiele-Gruppe
• 29. März ab 19 Uhr
 Skippertreffen

Alle Veranstaltungen im OSL-Vereinsheim 
im Hafenpavillon

Blick achteraus

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 22. März ab 19 Uhr findet die 
diesjährige JHV im Vereinsheim statt.
Die Einladung mit der Tagesordnung ist sat-
zungsgemäß verschickt worden. Vorstand 
und Beirat würden sich über eine rege Beteili-
gung der Mitglieder freuen.
Wichtigste TO-Punkte sind in diesem Jahr:

Ø Berichte der Vorstands- und Beiratsmit-
 glieder über Aktionen und Ereignisse im 
 abgelaufenen Jahr, unterstützt durch eine 

 Power Point Präsentation.

 • Mitgliederentwicklung 2018

 •  Schiffe unter OSL-Flagge

 • Veranstaltungsrückblick

 • Neue Projekte für 2019 / 2020
 • Aktivitäten der Jugendgruppe 
  3ineinemBoot und DE ALBERTHA 
  Kindertörns

Anzeigen: 

Herr Marko Steffens

Tel.: 0431 580809-19

Email: steffens@dfn-kiel.de
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 • Bericht der Takelmeister über den Stand 
  der Restaurierung des Folkebootes 
  DOMINO

 • Informationen über Auftritte und Pläne 

  des Shantychors.

 • Bericht über die Skatgruppe

 • Aktueller Stand des OSL-Archivs
Ø Kassenbericht 2018 und Bericht der Kas-
 senprüfer

Ø Diskussion über die bisher präsentierten 

 TO – Punkte
Ø Entlastung des Vorstands.

Ø Nach einer Pause stehen die Wahlen der 
 ersten Mandatsträger (w/m), der Beiräte 
 (w/m) sowie die eines Kassenprüfers 
 (w/m) an.
 Außerdem sollen die Posten (w/m) des 2. 
 Schriftführers und des 2. Schatzmeisters 
 neu besetzt werden.

Ø Bisher vorliegende Beschlussanträge:

 • Haushaltsplan 2020

 • DE ALBERTHA Kindertörns 2020

 • Veranstaltungskalender 2019 / 2020

Nach Abschluss wollen wir in geselliger 
Runde auf das neue Jahr anstoßen und ein 
bisschen klönen und feiern. !!!!!

Besuchen sie uns auf Facebook unter
Ole Schippn Laboe

Anzeigen: steffens@dfn-kiel.de 
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Alle aktuellen Daten und Geschehnisse 
sind unter www.vfrlaboe.de zu finden.

Verein für 
Rasensport Laboe

von 1926 e. V.

Tel.: Sportplatz (04343) 86 68
1. Vorsitzender: Michael Schnoor,

Brodersdorfer Weg 9d, Laboe, Tel.: (04343)62 55

Jugendversammlung am 08.02.2019
Am Freitag, 08.02.2019 eröffnete Bernd 
Kiefer als Vorstandsmitglied des VfR Laboe 
die diesjährige Jugendversammlung im VfR-
Vereinsheim. Neben 26 Vereinsmitgliedern 
konnte er 6 Gäste begrüßen. Die Anzahl 
stimmberechtigter Jugendlicher betrug 12 .
Die Genehmigung des Protokolls vom Vor-
jahr war reine Formsache und wurde schnell 
erledigt. Für den Jugendausschuss informier-
te Eric Martinez als kommissarisches Vor-
standsmitglied des VfR Laboe über die Ju-
gendabteilung allgemein, die Rückrunde der 
Saison 17/18 sowie die Vorrunde der Saison 
18/19, in der jeweils -5- Juniorenteams der 
Spielgemeinschaft Laboe/Stein zu Staffel- 
oder Turnierspielen antraten.
Anschließen berichteten die anwesenden 
Trainer über ihre Teams; Alexander Ban-
dowski für die G- und die F-, Kay Tappendorf 
für die E-, Karsten Hagest für die D- und 
Christian Christoph für die C-Junioren.
Im Rahmen der Ehrung als Spieler des Jahres 

… hier im Bild mit seinem Trainer 
Christian Christoph

wurde Jan Schäfer von den C-Junioren ausge-
zeichnet …
Danach verlas Eric Martinez die Laudatio für 
die Mannschaft des Jahres 2018. Diese Aus-
zeichnung erhielt das Team der D-Junioren 
(Jg. 05/06).

Im Rahmen der Wahlen wurde Eric Martinez 
auf Vorschlag des Vorstands des VfR Laboe 
als neuer Fußballjuniorenobmann (FJO) 
gewählt. Damit ist ein seit Jahren personell 
verwaistes Ehrenamt im Vorstand des VfR 
Laboe wieder besetzt.
Als 3. Beisitzer und 4. Beisitzer im Jugend-
ausschuss wurden Max Konrad Hamann und 
Jan Schäfer gewählt. Herzlichen Glück-

Der Jugendausschuss im VfR Laboe vlnr: 
Jan Schäfer (4. Beisitzer), Eric Martinez 
(FJO und Vorsitzender), Max Konrad Hamann 
(3. Beisitzer) und Michael Kiefer (1. Beisitzer). 
Es fehlt Frederik Weidner (2. Beisitzer)
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wunsch und viel Erfolg allen neuen Ehren-
amtlern. 
Im Rahmen des TOP „Verschiedenes“ wurde 
angefragt, ob bereits ein Kopfballpendel 
angeschafft wurde. Eric Martinez bejahte die 
Anfrage und teilte mit, dass beabsichtigt ist, 
dieses ca. Anfang März aufzustellen. Da 
keine weiteren Anfragen vorlagen, beendeten 
Eric Martinez und Bernd Kiefer die Jugend-
versammlung 2019.
Ein Dank geht an alle, die teilgenommen haben.

41. Jahreshauptversammlung des 
Förderkreises Jugend im VfR Laboe
Der Vorstand des Förderkreises Jugend hatte 
eingeladen und bereits um eine Teilnahme 
seiner Mitglieder an der Jugendversammlung 
geworben. Leider erfüllte sich die Hoffnung, 
durch Konzentration der beiden Termine auf 
einen Tag mehr Teilnehmer an der Jugendver-
sammlung als auch bei der eigenen Jahres-
hauptversammlung begrüßen zu können nur 
in geringem Umfang.
18 Mitglieder und 2 Gäste nahmen der JHV 
des Förderkreises am 08.02.19. Immerhin 5 
Mitglieder mehr, als im vergangenen Jahr.
Wie gewohnt informierte der 1. Vorsitzende 
Sven Holz die Anwesenden über die Tätigkei-
ten und Maßnahmen des vergangenen Jahres. 
Höhepunkt war die Feier anlässlich des 40-
jährigen Bestehens des Förderkreises, die mit 
einer Fahrradtour um den Passader See 
begann und einem kleinen Grillfest auf dem 
Stoschplatz endete. 
Neben der obligatorischen Unterstützung der 
Jugendabteilung zeigte er sich über außer-
planmäßige Spendeneinnahmen von über 
2.000 Euro und einer Beteiligung an der 
Beschaffung eines Kopfballpendels beson-
ders erfreut.
Im vergangenen Jahr hat der Förderkreis 2 
„Kuddel-Muddel-Turniere“ für die Fußball-
jugend veranstaltet. Im Sommer wurde das 
im Ende Dezember 2017 ausgefallene Tur-
nier auf dem Stoschplatz nachgeholt und im 
Dezember fand das das 10. Turnier wieder 
wie gewohnt in der Halle statt.

Anschließend informierte der neue Fußball-
jugendobmann Eric Martinez über die einzel-
nen Jugendteams und deren Aktivitäten.
Danach folgte der Kassensturz. Bernd Kiefer 
informierte die Versammlung über den Kas-
senstand sowie Einnahmen und Ausgaben im 
Jahr 2018. Und dass die Kasse stimmt, das 
bestätigte der 1. Kassenprüfer Michael Cerny. 
Der Ehrenvorsitzende des VfR Laboe, Jo-
chim Rumohr, dankte dem Vorstand für die 
geleistete Arbeit und bat um Entlastung des 
Vortandes, der einstimmig gewährt wurde.
Auch im Jahr 2019 wird die Jugendabteilung 
des VfR Laboe mit einer finanziellen Unter-
stützung des Förderkreises in Höhe von € 
3.500 rechnen können, das beschlossen die 
Anwesenden Teilnehmer. Dafür dankte der 
Vorsitzende allen 103 Spenderinnen und 
Spendern.
Im Rahmen der diesjährigen Wahlen wurden 
Jörg Haeder als 2. Vorsitzender sowie Bernd 
Kiefer als Schrift- und Kassenwart in ihren 
Ämtern von der Versammlung bestätigt.
Werner Holtfreter übernimmt als 2. Kassen-
prüfer satzungsgemäß die Funktion des 1. 
Kassenprüfers, als neue 2. Kassenprüferin 
wurde Cirstin Cerny gewählt.
Zum Ende der JHV 2019 mit anschließendem 
geselligem Beisammensein, wies Sven Holz 
auf nachfolgende Daten hin:
o   11. „Kuddel-Muddel-Turnier“ im 
 Sommer auf dem Stoschplatz (geplant)
o   12. „Kuddel-Muddel-Turnier“ am 
 21.12.2019 in der Jenner-Arp Sporthalle 
 Laboe (Termin steht)

10 Jahre „Kuddel-Muddel-Turnier“ …
… der Förderkreis Jugend blickt 
zurück auf eine kleine Erfolgsstory
Teil 2 (2014-2018)
Bestimmt konnten wir mit unserem Rück-
blick auf die ersten 5 Jahre bzw. Turniere die 
eine oder andere Erinnerung wachrufen und 
wir hoffen, dass dies auch beim 2. Teil gelingt 
… viel Spaß beim lesen …
2014
Das 6. Turnier hatte sowohl einiges an Span-
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nung als auch einen sehr emotionalen Mo-
ment zu bieten. Doch der Reihe nach.
Während das Cateringteam die Besucher 
wieder mit Kaffee, Kuchen und Waffeln 
bewirtete, spielten 46 Kinder mit dem Tur-
niermotto „WM 2014 … wir können das 
auch!“ erstmals in zwei Gruppen, um dann 
auf Grundlage der Platzierung um die WM, 
als auch die Plätze drei und fünf zu spielen.
Hendrik Nowack aus der E2 konnte aufgrund 
eines Schulunfalls leider nicht mitspielen, 
half aber professionell in der Turnierleitung 
und loste die Teams den Gruppen zu.
So spielten in diesem Jahr in Gruppe A die 
Niederlande, Deutschland und Costa Rica, 
während in Gruppe B Argentinien, Frank-
reich und Brasilien um die Punkte kämpften.
Während in Gruppe A die Niederlande souve-
räner Gruppensieger vor Costa Rica und 
Deutschland wurden, knisterte es in der Grup-
pe B vor Spannung.
Nach zwei Niederlagen in der Hinrunde hatte 
kaum jemand noch Team 

„auf der Reihe“, doch die drehten in der Rück-
runde mächtig auf. Zwei souveräne Siege 
ließen die Tabelle „Kopf stehen“ und bedeu-
teten am Ende den verdienten Einzug in das 
„kleine Finale“.
Das Spiel um Platz 5 bestritten Frankreich 
und Deutschland und die Équipe Tricolore 
gewann am Ende mit 3:0 .
Brasilien war nach den beiden klasse Rück-

Brasilien mit Trainer Charnov Aouci

rundenspielen auch im Spiel um Platz 3 nicht 
zu stoppen und besiegte Costa Rica ebenfalls 
mit 3:0 .
Das Finale bestritten dann Argentinien vs. 
Niederlande und die reguläre Spielzeit endete 
torlos 0:0. So musste erstmals in der Ge-
schichte eines „Kuddel-Muddel-Turniers“ 
das Siegerteam durch Neunmeterschießen 
ermittelt werden.
Argentinien begann und nach jeweils 3 Schüt-
zen stand es 1:1. Nun ging es im „Golden-Goal-
Modus“ weiter … die Niederlande begannen 
… doch der Schütze traf nicht. Für Argentinien 
trat nun der kleine F-Junior Tino Spierling an 
und ihm gelang der goldene Schuss.
Das Bild, unmittelbar nach dem entscheiden-
den Schuss aufgenommen, sagt mehr als 
tausend Worte und gibt einen hoch emotionel-
len Moment wieder… lassen Sie es auf sich 
wirken, liebe Leserinnen und Leser.

Nach 52 Toren und 15 Spielen, die sicher von 
den Schiris Michael Kiefer und Jonathan 
Bahr geleitet wurden hieß der Turniersieger 
2014

Team 
Argentinien 
mit Trainer 
Olaf Rilke



52

FC Porto 
mit Trainer 
Junus Telli

Am 19.12.2015 …
… trafen sich erneut 46 Kinder, um in ge-
mischten Teams unter dem Motto „Große 
Teams der UEFA Euro League“ gegeneinan-
der anzutreten. Aufgrund des guten Anklangs 
im Vorjahr, spielten die Teams im gleichen 
Modus wie im Vorjahr. Nachdem die Turnier-
leitung, in diesem Jahr besetzt mit Michael 
Schnoor, Michael Kiefer und Torsten Ru-
mohr, die Kinder den Teams zugelost hatte, 
konnten die Gruppenspiele beginnen.
Gruppe A war besetzt mit Ajax Amsterdam, 
Bor. Mönchengladbach und dem FC Porto.
In Gruppe B spielten der FC Schalke 04, FC 
Sevilla und Tottenham Hotspur.
Während in den letzten Jahren eher die 
Sturmreihen dominierten, waren es in diesem 
Jahr die Torleute mit ihren Abwehrreihen. 
„Aufregende Abwehrschlachten“ und klasse 
Torwartparaden bedeuteten am Ende des Tur-
nier einen „Minusrekord“ an Treffern … 
„nur“ 34 Tore, was dem Fußballspaß jedoch 
nicht beeinträchtigte. Als Schiedsrichter fun-
gierten in diesem Jahr Andreas Gröper und 
Karsten Hagest. Sie leiteten die Spiele souve-
rän und mit gekonntem Pfiff. Alle Platzie-
rungsspiele endeten mit dem gleichen und 
knappen Ergebnis, nämlich 1:0 .
Bor. Mönchengladbach sicherte sich dadurch 
gegen Tottenham Hotspur Platz 5. Platz drei 
ging an den FC Amsterdam, der den FC Sevil-
la schlug. Turniersieger wurde der

2016/2017
Ende Dezember 2016 hieß es: „Sporthalle 
wegen eines Wasserrohrbruchs gesperrt“. Ein 
„Wasserballturnier“ wollten und durften wir 
also nicht spielen ;-)
Im Rahmen der JHV 2017 des Förderkreises 
Jugend wurde dann beschlossen, das Turnier 
zum Ende der Saison durchzuführen und der 
1. Vorsitzende prophezeite „… strahlend 
blauen Himmel und um die 20°C …“. Nun 
denn, er sollte Recht behalten!

Am 17.06.2017 trafen sich bei oben vorausge-
sagtem Fußballwetter 37 Fußballkids auf dem 
Stoschplatz, um mit dem Motto „Europameis-
terschaft 2017“ das Turnier auszuspielen.
Aufgrund des guten Anklangs der Vorjahre, 
spielten die Teams wieder in 2 Gruppen mit 
Hin- und Rückrunde und Entscheidungsspielen.
Für den „guten Pfiff“ sorgten dabei die 
Schiedsrichter Olaf Rilke und Dario Spier-
ling, die am Ende des Turniers 42 geschosse-
ne Tore zählten. Während in den letzten Jah-
ren die Dominanz bei den Sturm- oder Ab-
wehrreihen lag, sahen die Zuschauer in die-
sem Jahr überwiegend ausgeglichene Spiele.
In den Endspielen schlug Island im Spiel um 
Platz 5 dann Wales mit 7:0. Den dritten Platz 
sicherte sich Portugal mit einem 2:0 gegen 
Italien und Europameister wurde

Team 
Frankreich 
mit Trainer 
Michael Kiefer 
und 
Spielertrainer 
Joel Rilke

der Schalke 04 im Endspiel in die Schranken 
verwies.
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Sie schlugen in einem spannenden Endspiel 
(2:0) das Team Deutschland mit Spielertrai-
ner Clemens Nowack.
Am Ende des Turniers gab es für alle Teilneh-
mer einen kleinen Imbiss, ein Getränk und 
eine Teilnehmerurkunde mit aktuellem Mann-
schaftsbild

Dank für das Catering an die Pächtern des 
Vereinsheims, Bastian Horstmann und Ro-
man Kohrt, die damit zum Gelingen dieses 
Turniers beigetragen haben.

2018, Sommer
Aufgrund privater Termine des Förderkreis-
vorstandes wurde das Weihnachtsturnier 
2017 auf das Saisonende 17/18 verlegt und 
der 1. Vorsitzende des Förderkreises prophe-
zeite für den 30.06.18 „… so gutes Wetter wie 
im vergangenen Jahr“.
Tatsächlich erfreute der Turnierspieltag alle 
mit strahlend blauem Himmel, ein paar Wölk-
chen als Schattenspender und um die 25°C 
…, was möchte man denn mehr?
So spielten 36 Fußballkids um die „Weltmeis-
terschaft 2018“ und die Schiris Christian 
Christoph und Lasse Kamp zählten in einem 
bis zum letzten Spiel spannenden Turnierver-
lauf 41 Tore in 10 Spielen. An diesem Tag 
dominierte keine Mannschaft und jedes Team 
ließ irgendwo auf dem Weg Richtung Tur-
niersieg Punkte liegen.
Team Brasilien mit Coach Clemens Nowack 

lieferte sich in einem wahren Endspiel einen 
tollen „Kampf auf dem Rasen“, bei dem am 
Ende jedoch

seine Chancen besser zu nutzten wusste. 2:1 
und der Weltmeister hieß Portugal.
Sehenswert waren im Sommer insbesondere 
die Spielzüge, die zu den Toren führten und 
weniger durch Einzelaktionen sondern viel-
mehr durch Teamgeist und damit verbunde-
nem Zusammenspiel geprägt waren. Eine 
schöne Szene konnte dabei auch mit dem 
Fotoapparat festgehalten werden.

Team Portugal um Coach Fabian Triebel 
und Spielertrainer Hendrik Nowack

Der „Lange“ aus der D hatte den „Kleinen“ 
aus der F mit einem tollen Pass Richtung Tor 
geschickt … und der „Kleine“ bedankte sich 
mit einem Treffer und einen "Abklatscher" 
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Zum Abschluss des Turnier gab es in diesem 
Jahr auch wieder einen kleinen Imbiss: Spa-
ghetti mit Sauce Bolognese. Danke Bastian 
Horstmann und Roman Kohrt.

2018, Sporthalle:
Nach drei Jahren wieder ein Kuddel-Muddel 
in der Halle.
Die Turnierleitung (Olaf Rilke und Bernd 
Kiefer) sorgte für eine zumindest vom Alter 
her ausgewogene Mannschaftsbesetzung und 
der Losentscheid führte zu nachfolgenden 
Teams

Der Losentscheid führte zu den nachfolgen-
den Teams:

FC Barcelona mit Trainer Marc Geisbauer

31 Kinder spielten dann an diesem Samstag 
unter dem Motto „Große Teams in der Ge-
schichte der Champions League" und schon 

FC Bayern München mit 
Trainer Dennis Jahn

AC Mailand mit Trainer Hendrik Nowack

FC Liverpool mit Trainer Clemens Nowack

Real Madrid mit Trainer Luca Rilke (rechts)
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nach gut der Hälfte der Spiele kristallisierte 
sich heraus, dass die Teams des FC Barcelona 
und des Bayern München die Favoriten auf 
den Turniersieg waren. 
Nach dem 10. und letzten Spiel konnten die 
Schiris Lasse Kamps und Detlef Bahr insge-
samt 60 Tore notieren. Das war ein neuer 
Rekord an durchschnittlich geschossenen 
Toren pro Turnierspiel und die Tabelle gestal-
tete sich folgendermaßen:

Dass nach dem Kassensturz ein kleines Plus 
für die Kasse des Förderkreises verblieb, war 
insbesondere ein Verdienst des Catering-
teams

Damit endet unser Rückblick auf 10 Kuddel-
Muddel-Turniere, in denen 378 teilnehmende 
Kinder in 137 Spielen insgesamt 540 Tore 
geschossen haben!
Der Vorstand des Förderkreises Jugend möch-
te sich an dieser Stelle noch einmal bei allen 
bedanken, die durch Spenden und Helfen 
zum Gelingen der Turniere und so zu einem 

Imke Tappendorf und Sandra Schulz (im Bild) 
sowie Petra Jahn und Ute Künstler

Sieg für die Jugendarbeit beigetragen haben.
Insbesondere gilt das für nachfolgenden „Se-
rientäter/-innen“ die in unterschiedlichen 
Funktionen bei der Ausrichtung der 10 Tur-
niere geholfen haben:
• Ingild Lache, Sandra Schulz und Susanne 
 Kiefer (4x Catering)
• Silko Spierling (4x als Trainer/Betreuer 
 und Schiri)
• Olaf Rilke (6x als Trainer/Betreuer, Schiri 
 und Turnierleitung)
• Michael Kiefer (7x als Trainer/Betreuer, 
 Schiri und Turnierleitung)

Am 21.12.2019 geht es in der Halle weiter. In 
Planung ist aber auch wieder ein Turnier auf 
dem Stoschplatz am Ende der Saison.

Infos von der Liga
Die Vorbereitung der Liga ist in vollem Gang. 
Die letzte von sechs intensiven Trainingswo-
chen vor dem Rückrundenauftakt auf dem 
Stosch gegen Topfavorit Kronshagen (Sa, 
09.03., 15 Uhr) steht an.
Kevin Kirchner, den es zu seinem Heimatver-
ein TuS SW Elmschenhagen zieht, ist zum 
Start der Rückrunde nicht mehr dabei. Dafür 
stehen Neelsen und Fehlberg nach privater 
Auszeit wieder zur Verfügung.
Das erste Testspiel bei SVT Bad Oldesloe 
konnten wir durch einen Doppelpack von 
Daniel Kahl nach 2:0 Rückstand in den letz-
ten 10 Minuten noch einmal ausgleichen. 
Wobei in der Vorbereitung das Umsetzen 
einiger neuer Ansätze und Spielideen das 
Ergebnis zweitrangig werden lässt.
Termin: 2. gegen 5., Samstag 09.03., 15 Uhr, 
Stosch
Für die Ligagemeinschaft
Dominic Kahl

Der VfR Laboe sucht:
Unterstützung für die C-Junioren
Die Jungs benötigen dringend einen zweiten 
Trainer oder einen Betreuer.
Wer sich dem Team um Trainer Christian 
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Christoph anschließen möchte, der wende 
sich bitte an 
Christian Christoph (04343-429170) oder 
Eric Martinez (04343-4962492).

Eine/n Pressewart/-in Senioren
… die/der mit kreativen wie kommunikati-
vem Geschick, der über die Teams der 1. und 
2. Herrenmannschaft (Liga / TWEE) in der 
Öffentlichkeit berichtet.

Informationen zu unseren Abteilungen sowie 
den Spielen/Turnieren unserer (Herren-) 
Teams können im Internet unter www.vfrla-
boe.de sowie dem Veranstaltungskalender 
entnommen werden.
Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Bernd Kiefer
Schriftwart
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Büro: Manuela Fischer-Stoermer, Lammertzweg 11, 24235 Laboe 
Tel. 04343/4965301 www.tv-laboe.de

1. Vorsitzender: Kai-Uwe Dörr
Rübensaat 8, 24235 Laboe

Sonderpreis der Gemeinde Laboe 
für Ann-Kathrin Erdmann
Auf dem Neujahrsempfang Laboe betonte 
Bürgermeister Marc Wenzel, wie wichtig ihm 
das ehrenamtliche Engagement junger Men-
schen sei. Dieses Jahr überraschte er Ann-
Kathrin Erdmann mit dem „Sonderpreis 2018“ 
für ihr außergewöhnliches Engagement. 
Erst Ende letzten Jahres wurde Ann-Kathrin, 
Handballtrainerin des TV Laboe, von der 
Deutschen Sportjugend beim Wettbewerb 
„Junges Engagement“ in Frankfurt ausge-
zeichnet. Ann-Kathrin ist nicht nur Handball-
trainerin beim TV Laboe, sondern auch An-
sprechpartnerin für „Aktiv im Kinderschutz“. 
Zudem setzt sie sich ehrenamtlich für Men-

schen mit Behinderung ein und organisierte 
2018 abermals den Handballpart des Sportfes-
tes ,,Kieler Woche Inklusiv'' für Menschen mit 
und ohne Behinderung. Im Mai 2018 gründete 
sie zusammen mit vier weiteren Sportlern den 
Sportclub Kieler Förde, wo Ann-Kathrin 2. 
Vorsitzende ist. Dieser setzt sich für Inklusion 
im Sport (in erster Linie Handball) ein, grün-
det und leitet inklusive Handballmannschaf-
ten im Einzugsgebiet Kiel-Westufer. Neben 
ihrem Psychologiestudium gibt sie bei der 
Sportjugend Schleswig-Holstein inklusive 
Jugendleiterkurse (Juleica).

„Wir sind stolz, eine junge Frau in der Gemein-
de zu haben, die hilft, dass Menschen mit und 
ohne Behinderungen mit einander umgehen 
lernen“, erklärte er und fügte hinzu, dass eine 
Nachahmung ausdrücklich erlaubt sei. 
Herzlichen Glückwunsch vom TV Laboe!!!

Foto & Text: Ute Winkler

* Termine *

Faschingsturnen und Verleihung 
des Banners „Aktiv im Kinderschutz“ 
am 2. März
Am 2. März um 15 Uhr ist es wieder soweit. 
Der TV Laboe lädt alle verkleideten Kinder, 
zum Beispiel Clowns, Zauberer, Hexen, Pira-
ten, Ritter, Prinzessinnen, Feen, Drachen, in die 
Jenner-Arp-Sporthalle Laboe ein. Ganz wich-
tig, bitte, die Hallenturnschuhe mitbringen. 
Damit beim Spielen, Turnen und Toben die 
Sicherheit gewährleistet ist, sucht der TV 
Laboe noch Helfer für den Auf- und Abbau 
sowie für Hilfestellungen während des 
Faschings. Interessierte melden sich bitte 
unter 04343/ 6453. Auch über Kuchenspen-
den für die Kaffee- und Kuchentheke freut 
sich der Verein.
Am Anfang der Veranstaltung erhält der TV 
Laboe von der Sportjugend Schleswig-Hol-
stein das Banner „Aktiv im Kinderschutz“ für 
sein Engagement für den besonderen Schutz 
von Kindern und Jugendlichen vor Gewalt im 
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Sport verliehen. Interessierte sind zur Presse-
konferenz im Vorfeld des Faschingsturnens 

um 14.15 Uhr im Vereinsheim des TV Laboe, 
Beke-Sellmer-Haus, herzlich eingeladen.
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* Aus den Sparten *

Was machen eigentlich die 
Mini- und Maxi-Handballer?
Wenn ihr am Freitag um 15:00 Uhr in die 
Jenner-Arp-Sporthalle kommt, dürft ihr euch 
nicht über die Lautstärke wundern. Denn dort 
trainieren circa 20-30 fünf- bis achtjährige 
Mädchen und Jungen das Prellen, Fangen und 
Werfen.
Die älteren Kinder (Jahrgang 2010 und teil-
weise 2011) spielen in der Maxi-Mannschaft. 
Ihre Turniere finden einmal im Monat in der 
Hein-Dallinger-Halle in Kiel statt. Mittler-
weile ist ein tolles Team aus den Spielern 
geworden. In der letzten Spielrunde gewan-
nen sie alle Spiele (5:3 gegen Elmschenhagen 
und 8:4 gegen Heikendorf).

Die Mini-Mannschaft ist dieses Jahr neu 
formiert in die Spielrunde gestartet. Während 
das erste Spiel in der Coventry Halle in Kiel 
noch 4:8 gegen Suchsdorf verloren ging, 

wurde im Anschluss das Spiel gegen Mönke-
berg-Schönkirchen 10:3 gewonnen.
Wir fiebern alle schon den nächsten Spielen 
entgegen.
Text & Fotos: Diana Berg

*Handball: mC-Jugend*
Die männliche C-Jugend befindet sich aktuell 
auf dem 3. Tabellenplatz der Regionsoberli-
ga. Nach einer langen spielfreien Zeit (durch 
die Handball-WM durften keine Punktspiele 
gespielt werden), sind die 19 Spieler nun 
umso mehr motiviert, die Tabellenspitze in 
Angriff zu nehmen.
Nach einem erfolgreichen Trainingslager, in 
dem die 3:2:1-Abwehrformation erlernt wur-
de, kam diese bereits beim ersten Punktspiel 
gegen den SC Fortuna Wellsee zum Einsatz, 
welches wir mit 25:31 gewannen. Das 
Freundschaftsspiel gegen die Regionsaus-
wahl 2005 verlor die mC-Jugend mit 10 
Toren, wobei sie sich gegen die besten Spieler 
des Jahrgangs 2005 sehr gut präsentierte. 
Leider mussten wir Anfang des Jahres eine 
traurige Botschaft entgegennehmen. Unser 
Rückraummitte Julian verletzte sich so 
schwer, dass er für 6 Monate ausfällt! Wir 
wünschen ihm gute Besserung und hoffen, 
dass wir ihn bald wieder auf dem Handball-
feld oder zum Anfeuern begrüßen können. 

Text & Foto: Ann-Kathrin Erdmann

Senkrechtstart für Nayla Mimouni
Bei ihrem ersten landesoffenen Wettkampf 
(AN-Pokal) in Tornesch landete Nayla 
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Mimouni in der AK 7 auf dem 4. Platz! In 
einem Konkurrenzfeld von 27 Turnerinnen ist 
das eine hervorragende Leistung!
Nayla turnt erst seit zwei Monaten zweimal 
pro Woche im LLZ (Landesleistungszen-
trum) in Kiel unter der Leitung von Kathrin 
Ornowski.
Der AN-Pokal-Wettkampf 
ist immer der erste Wett-
kampf im Jahr und eine 
Grundvoraussetzung für 
jede Turnerin, um Wett-
kämpfe auf Kür-Ebene des 
olympischen Turnens absol-
vieren zu dürfen. Es werden 
bei der AN (Athletischen 
Norm) Kraft, Beweglichkeit, 
Schnelligkeit, Ausdauer und 
Koordination überprüft und 
bewertet. Mit 84 Punkten 
meisterte Nayla diesen Wett-
kampf mit Bravour und hat sich somit für alle 
weiteren Wettkämpfe qualifiziert.
Herzlichen Glückwunsch Nayla! 
Text: Christine Heim    
Foto: Familie Mimouni

Trainer – Fortbildung in Trappenkamp 
mit A-Lizenz-Trainer Ralf Langenfeld
Vom 2.2. – 3.2. nahmen fünf Trainerinnen 
und zwei Turnerinnen vom TVL an einer von 
der TuJu-Plön sehr gut organisierten Fortbil-

dung mit einem A-Lizenz-Trainer aus Karls-
ruhe Ralf Langenfeld teil. Es war ein sehr ge-
lungenes Wochenende mit vielen neuen Im-
pulsen und guten Ideen. 
Nicht nur die Turnerinnen Merle Mysegaes 
und Anna Mau konnten sehr von Ralfs profes-
sionellen Anleitungen profitieren, auch wir 
Trainer (Bianka Müller, Juliane Losch, Sven-
ja Roespel, Doreen Lamp und Christine 
Heim) sind einmal mehr motiviert worden, 
neue oder andere Übungen und Trainingsme-
thoden auszuprobieren. Das hat Spaß ge-
macht, und der mit Programm überladene 
Sonnabend verging wie im Flug! Gut gelaunt 
und mit etwas Muskelkater konnten wir am 
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Sonntagmittag alle zusammen in Biankas 
„Sammeltaxi“ die Heimreise antreten und uns 
auf die nächsten Trainingsstunden freuen. 
Danke Ralf! Und danke an die TuJu für die 
tolle Organisation!
Text: Christine Heim    Fotos: Christine Heim

Heimspiele Handball wD und mE 2019
Ort: Kreishalle Heikendorf (Gymnasium)
Termine:
Sa. 09.03.:
14.00 Uhr: wD-Jugend
 TV Laboe – TSV Altenholz 2
Sa. 22.03.:
14.00 Uhr: mE-Jugend
 TV Laboe – Suchsdorfer SV
15.15 Uhr: wD-Jugend
 TV Laboe – SG Lütjenburg/
 Dannau
Sa. 27.04.:
14.00 Uhr: mE-Jugend
 TV Laboe – Wellingdorfer TV
Sa. 04.05.:
14.00 Uhr: wD-Jugend
 TV Laboe – HSG Gettorf- Osdorf

Orthopädischer Rehasport 
beim TV Laboe 
Beim orthopädischen Rehasport beim TV 
Laboe werden in entspannter Atmosphäre 
und unter fachlicher Anleitung von Sportthe-
rapeutin Anna Klein gezielte Übungen zur 
Verbesserung und Stabilisierung orthopädi-
scher „Problemzonen“ ausgeführt. Besonders 
Endoprothesenträger profitieren vom ortho-
pädischen Rehasport. 
Interessierte sprechen ihren Arzt an, welcher 
das Formblatt 56 ausfüllt. Die Krankenkassen 
übernehmen nach Genehmigung des Antra-
ges die Kosten. Eine Mitgliedschaft beim TV 
Laboe ist keine Voraussetzung für die Teil-
nahme an der Rehasportgruppe.
Die orthopädische Rehasportgruppe trifft 
sich immer freitags im TVL-Gymnastikraum 
im Beeke-Sellmer-Haus Laboe, Dorfstraße 
6a von 9.30 bis 10.30 Uhr. Interessierte kön-
nen gern vorher schnuppern kommen und 
erhalten weitere Informationen bei der Sport-
therapeutin Anna Klein (0431/ 64086918 
oder 0157/ 84561175) oder beim TV Laboe 
Manuela Fischer-Störmer (04343/ 4965301).
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1. Vorsitzende: Patricia Schoone, Sörnskamp 47, 24235 Laboe
info@skate-laboe.de  •  Tel.: 04343/4969459

Laboe

Liebe Laboerinnen und Laboer.

Endspurt…

Die Laboer Kinder und Jugendlichen ha-
ben sich schon vor mehr als zwei Jahren für 
eine Skatebahn (in Form eines Skatepools) an 
alter Stelle im Rosengarten ausgesprochen. 
Die Laboer Gemeindevertretung hat sich 
vor fast zwei Jahren ebenfalls für das Skate-
boot im Rosengarten entschieden. 
Durch das Bürgerbegehren sind nun alle 
Laboer Wahlberechtigten (ab 16 Jahren!) am 
17. März 2019 gefordert, ihre Stimme abzu-
geben.
Skate Laboe e.V. lädt alle Interessierten am 
Dienstag, dem 05. März 2019 17h, ins Freya-
Frahm-Haus, Laboe, zu einem Infoabend ein. 
Nähere Informationen folgen.

Außerdem wird Skate Laboe e.V. an den drei 
letzten Samstagen vor der Wahl an einem 
Stand vor dem Edeka-Markt informieren 
(2.3./ 9.3./ 16.3.). 

Geht/ Gehen Sie zur Wahl und stimmt/ stim-
men Sie beim Bürgerentscheid mit 

 NEIN  und damit FÜR das 
 Skateboot im Rosengarten! 

 Nein beim Bürgerbegehren am 
 17. März 2019.

Skate Laboe e.V. sagt Danke für die Unter-
stützung des Projektes Skateboot im Rosen-
garten. 
Ein besonderer Dank geht an unsere Unter-
stützer und Sponsoren: 
Reklamewerkstatt Laboe für Banner und 
Poster, IdeenWerft für Flyer, Anneke Bie-
ger fürs Layout, FÄDD für Hoodies !

Keep rolling – Auf einen herrlichen Frühling 
2019 mit Skateboot im Rosengarten! 
 
Euer/ Ihr 
Skate Laboe e.V. Team

P.S.: Mehr (aktuelle) Informationen plus 
Statements von Laboerinnen und Laboern 
zum Standort Rosengarten unter:
www.skate-laboe.de
info@skate-laboe.de
facebook: Skate Laboe
instagram: skate.laboe
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Tanz- und Trachtengruppe Laboe e.V.
1.Vorsitzende
Birgit Bohnsack
Kiebitzredder 34b
24235 Laboe
Tel.: 04343 – 64 86
www.trachtentanz.de

Stoff + Nähmaschine 
= Tracht und viel Spaß
Braucht man neue Kleidung, geht man ein-
fach in ein Geschäft und sieht sich die Aus-
wahl an. Bei Trachten ist das nicht so einfach: 
Hier müssen die Kleidungsstücke selbst her-
gestellt werden. Bis eine Tracht fertig genäht 
ist, kann viel Zeit vergehen. Solange ist es 
gut, wenn Trachtenträger*innen und -tän-
zer*innen sich eine Tracht bei ihrem Verein 
leihen können. Dazu braucht es allerdings 
auch einen Bestand an Vereinstrachten.
Zu diesem Zweck trafen sich die Mitglieder 
der Tanz- und Trachtengruppe Laboe e. V., 
um gemeinsam zu nähen und nach der Grün-
dung im letzten Jahr einen eigenen Bestand 
aufzubauen. Angefangen haben wir zuun-
terst: mit langen Trachtenunterhosen samt 
Rüschenkante.
Schnell stellte 
sich heraus, dass 
wir mit Aufga-
benteilung am 
besten voranka-
men. 
Also schnitt ei-
ner die Stoffstü-
cke zu und drei 
weitere ließen 
ihre Nähmaschi-
nen rattern. Als 
nächste Station wurden die Rüschen festge-
steckt, dann waren wieder die Näherinnen an 
der Reihe. Aber es ist noch kein Meister vom 
Himmel gefallen, Fehler passieren oder die 
Nähmaschine bockt, und bald wurde auch 
noch eine eigene Stelle zum Auftrennen der 
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missglückten Versuche vergeben. So ver-
brachten wir einen fröhlichen Nachmittag, 
und am Ende waren sieben Unterhosen fertig. 
Beim nächsten Nähtreffen wollen wir uns um 
die Röcke kümmern. Die rot mit Blumen 
gemusterten und schwarzen Seidenstoffe 
können wir durch Spenden erwerben. Außer-
dem fehlen uns noch die Blusen und Schür-

zen. Hierfür werden einfache Leinenstoffe 
benötigt. Wenn also jemand alte Leinenlaken 
besitzt und sie nicht mehr braucht, nimmt die 
Tanz- und Trachtengruppe Laboe diese sehr 
gerne entgegen.

Franziska und Mareike Böhmer
Tanz- und Trachtengruppe Laboe e. V.

Anzeigen: steffens@dfn-kiel.de 
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Guttempler in Schleswig-Holstein
www.guttempler-sh.de
Gemeinschaft „Peter Jepsen„
Leitung: Angelika Winter, 24235 Laboe
Telefon: 04343/8671

Unsere Selbsthilfegruppe trifft sich einmal in 
der Woche am Mittwoch um 19:30 Uhr in der 
ev. Kirche, Neuheikendorfer Weg 4, Heiken-
dorf.
Ansprechpartner: 
Angelika Winter  Tel .:  04343/8671
Rolf Holländer    Tel .:  04343/7644

Beratung speziell für Angehörige in der ev. 
Kirche, Neuheikendorfer Weg 4, Heikendorf 
nach telefonischer Absprache!
Ansprechpartner:  
Angelika Holländer  Tel.:   04343/7644

 Suchthilfe Nottelefon :
 01805 982855
 Rund um die Uhr erreichbar !
 8 Cent/Min. aus dem dt. Festnetz   

Besuchen Sie uns auch im Internet :  
www.guttempler-sh.de  

Hilfe für Menschen mit 
Alkoholproblemen
und deren Angehörigen
Alkoholkrankheit kann nur zum Stillstand 
kommen wenn der Alkoholkonsum einge-
stellt wird. Die Selbsthilfegruppe begleitet 
diesen Prozess und unterstützt in Krisensitua-
tionen.
Selbsthilfe kennzeichnet:
Selbstbestimmung
Eigenverantwortlich
Gleichberechtigt und freiwillig.
Menschen kommen in die Selbsthilfegruppe 
weil sie ihre Probleme nicht mehr alleine be-
wältigen können.
 

Besuchen Sie uns.

Bund der Vertriebenen
- Ortsverein Laboe -

Vors.: Ingrid Hoffmann; Kätnerweg 8 
Tel. (04343) 4929996

Meine lieben Damen und Herren,

es ist schon der Monat März 2019, indem ich 
Sie wieder zu Kaffee und Kuchen einlade.
Es ist der Montag, dem 11.03.19 um 14.30 
Uhr, wieder im Gemeindesaal der Ev.-Lt. 
Anker-Gottes-Kirche, im Brodersdorfer Weg 
1, in Laboe.
In der Hoffnung, dass das Wetter uns dann 
etwas Besserung verspricht, könnten wir 
wieder etwas in der Umgebung von Laboe 
unternehmen. 
Ich hoffe - man weiß ja nie - ob wir gesund 
und munter sind.

In diesem Sinne grüße ich Sie alle herzlich 
und verbleibe
Ihre
Ingrid Hoffmann

Anzeigen: 

steffens@dfn-kiel.de 
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Niederdeutsche Bühne Laboe
„ DE LABOER LACHMÖWEN” e.V.
Katzbek 4 • Laboe, Tel. 04343/4946440

Begeisterte Reaktionen auf 
„Wer hett, de hett!“

Alte Zeiten, frischer Wind:
Nur wenige Stücke aus unserer über 30-
jährigen Bühnengeschichte haben uns bereits 
in den ersten Wochen unserer Spielzeit derart 
positive Resonanz beschert, wie es zurzeit bei 
unserem Winterstück „Wer hett, de hett!“ der 
Fall ist.

Unser begeistertes Publikum lobt die Frische 
und Leichtigkeit, mit der diese Geschichte 
aus den 60er-Jahren bei uns auf die Bühne 
gebracht wurde. Unsere Regisseurin Katha-
rina Butting aus Plön hat gemeinsam mit 
unseren Spielern ganze Arbeit geleistet und 
dem klassischen Volkstheater-Stoff viel Elan 
und Pepp verliehen.
Unsere Zuschauer sind sich einig: Ein riesiger
Spaß für Jung und Alt! - Trotz der ungebro-
chen hohen Nachfrage gibt es noch einige 
Restkarten zu ergattern! - Kommt uns besu-
chen!

Das neue Stück „Wer hett, de hett!“:
Bauer Carsten Struck hat es zuhause nicht 
leicht, Ehefrau und Schwiegermutter machen 
ihm das Leben schwer und so hat er auf dem 
eigenen Hof kaum etwas zu sagen. Auch ein 
kürzlich gemachter Lottogewinn droht nun 
spurlos an ihm vorüber zu gehen, ohne dass er 
auch nur einen Pfennig davon zu Gesicht be-
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Rechtsanwälte I Fachanwälte

Christian-Ulrich Frhr. v. Ketelhodt
Fachanwalt für Familienrecht

Bahnhofstraße 23, 24217 Schönberg
T 04344 41 44 31  I  F 04344 41 32 42

Kanzlei 360 Grad GbR

E-Mail: info@kanzlei-360.de  I  www.kanzlei-360.de

Carsten-Helmut Steen
Fachanwalt für Gewerblichen Rechtschutz

käme. Doch diesmal nicht! - Heimlich bringt 
sich der Bauer 10.000 Mark auf die Seite, der 
Auftakt zu einem turbulenten Verwirrspiel! 
Eine große Liebe, ein Landstreicher, viel Spi-
nat und eine ganz besondere Flasche Bier 
säumen den Weg des Bauern auf seiner 
wilden Jagd nach dem Geld...

Die Mitwirkenden:
Ilse Hoppe, Matthias Dehn, Angela Tafel, 
Asmus Finck-Stoltenberg, Christian Becker,
Lea Gaycken, Günter Steffen, Marita Voß, 
Jan Steffen, Kim-Rieke Kruse und Ilka 
Schadebrodt

Unsere Termine im Frühjahr 2019 :

Der Eintrittspreis beträgt 14,00 € pro Person, 
an der Abendkasse 16,00 €, Kartenvor-
bestellung: Tel.: 04343/4946440 sowie im 
Internet: www.lachmoewen.de .
Vorstellungsbeginn: 20.00 Uhr, an den Sonn-
tagen jeweils um 16.00 Uhr. Das Theater 
öffnet jeweils 1,5 Std. vor Vorstellungsbe-
ginn.
Sie haben dann in unserem gastronomischen 
Bereich Gelegenheit, sich bei einem kleinen 
Imbiss oder einem anregenden Getränk, in 

Ruhe und Gemütlichkeit auf Ihr Theaterer-
lebnis einzustimmen.
Sie können Tischreservierungen und gastro-
nomische Bestellungen auch vorab online 
vornehmen.
Der Theaterzugang ist behindertenfreund-
lich! Wir weisen darauf hin, dass gekaufte 
Karten bis 15 Minuten vor Beginn der Vor-
stellung an der Kasse abgeholt sein müssen, 
da sie danach andernfalls im freien Verkauf an 
der Abendkasse angeboten werden.



Klima & Energie Infotag 

am 17.3. in der 

Lounge der Sparkassen-Arena, 

10:30 – 17:00 Uhr

Energieeffizientes Bauen und Sanieren,
intelligente Haustechnik, Fördermittel
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1. Vorsitzender Hans-Jürgen Chinnow, 
24235 Laboe, Stettiner Weg 9, Tel.: 04343496898

Wie die Zeit doch so rast schon wieder ist der 
Januar fast vorbei und schon sind wir mitten-
drin im Vereinsgeschehen. Die Revision 
sicher hinter sich gebracht sagen Schatzmeis-
terin Anne Thode und die Revisoren Dietmar 
Schütze, Karin Mahrt, und Roswitha Ploen. 
Dann hat die Jahreshauptversammlung uns 
eingeholt, die zwar keine Besonderheiten wie 
Wahlen oder ähnliches beinhaltete, jedoch 
muss auch den Mitgliedern zur Sache Re-
chenschaft abgelegt werden. So trafen sich im 
Sportheim, am 19.01.19, 40 Mitglieder und 2 
Gäste, die den Rechenschaftsbericht des 1. 
Vorsitzenden Hans- Jürgen Chinnow sowie 
der Schatzmeisterin, der Schriftführerin, der 

Frauenbeauftragten mit viel Interesse aufnah-
men. Dann wurde der Verstorbenen ge-
dacht. Es folgten die Ehrungen der lang-
jährigen Mitglieder, Grußworte der sich 
Vorstellenden Frau Inken Kuhn, die sich zur 
Bürgermeisterin wählen lassen möchte. Herr 
Harald Tibus, der uns noch einmal die neues-
ten Enkeltricks nahebrachte, um diesen bei 
Bedarf gewappnet zu sein. Leider war Frau 
Inken Kuhn allein erschienen, die weiteren 
Kandidaten zur Bürgermeisterwahl waren 

nicht erschienen, obwohl hier ja doch eine 
Menge Stimmen im Hintergrund auf die Wahl 
warten und gern wüssten, wie es in unserem 
Dorf mit seiner Unwegsamkeit, bei den teils 
sehr schlechten Straßen und Gehwegen erge-
hen wird. Aber auch viele andere Dinge bewe-
gen die Mitmenschen, weil auch unsere 
Senioren regen Anteil an unserem Dorfge-
schehen nehmen und gern wissen, wie unser e 
neuer Bürgermeister in nach der Wahl diese 
riesigen Probleme im Dorf bewältigen will. 
Hierbei sollten die Senioren als Seniorenbei-
rat in diese Dinge eingebunden werden, um 
vernünftige Verhältnisse für die älteren Bür-
ger zu schaffen. Herr Tibus tat sein Übriges 
und es wurde ein Nachmittag mit sehr ange-
regten Unterhaltungen. Dieser ging gegen 
18:00 Uhr nach einem ausgiebigen Imbiss, 
der durch die Pächter des Sportheimes Herr 
Bastian Horstmann und Herrn Roman Kohrt 
und ihren Mitarbeitern vorbereitet worden 
war. Hierfür nochmals ein „Herzliches Danke 
schön“ für diese ihre Arbeit. Natürlich auch 
allen anderen dieses „Herzliche Danke 
schön“ für das zahlreiche Erscheinen und das 
Interesse an unserer Jahreshauptversamm-
lung. 
Euer 1. Vorsitzender 
Hans- Jürgen Chinnow

Unsere nächste Rechtsberatung wird am 
06. März 2019 nach drei Voranmeldungen, 
wie immer, von 14:00 – 15:00 Uhr im AWO- 
Haus stattfinden.  Bei Bedarf einer vorzeiti-
gen Rechtsberatung rufen Sie bitte das Büro 
in Preetz unter der Ruf-Nr.:  04342-2403 oder 
1641an, E-Mail kv-ploen@sovd-sh.de.                                                       

Unser nächstes Plauderfrühstück findet 
wieder am 19. März 2019 von 09:00- 11:00 
Uhr im AWO Haus am Hafen statt. Wie üblich 
werden Kaffee, Brötchen, Butter und Marme-
lade gereicht. Aufschnitt und Käse müssen 
selbst mitgebracht werden. Der Kostenbei-
trag beträgt 4,00 € pro Person. Wir hoffen 
hier auf Euer Verständnis und freuen uns auf 
möglichst viele Anmeldungen, die bitte wie 
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gehabt an Frau Karin Chinnow Tel.: 496 898 
oder Frau Erika Hellmich Tel.: 421599 
gerichtet werden. 

Der nächste Punkt ist unsere Karpfen- 
Wild-Essen am 24.02.2019 um 11:00 Uhr 
Abfahrt ab Hafen Laboe. Wir bitten um An-
meldung bis 20.02.2019 und freuen uns auf 
zahlreiche Teilnehmer und Besucher. Weiter 
möchten wir Euch den 15. März 19 mit der 

Eiswelt in Rövershagen näherbringen. Die 
Fahrt kostet 42,50 € und geht um ab Laboe 
Hafen um 07:30 Uhr los. Ein Einkaufsbum-
mel in Rostock ist auch dabei.
                                                                                                                     
Für ausführlichere Berichte weisen wir auf 
den Schaukasten an der AWO hin, sowie auf 
die Internetseite des SoVD Laboe:

 laboe@sovd-kv-ploen.de .

Anzeigen: steffens@dfn-kiel.de 



Deutsches
Rotes
Kreuz

Ortsverein Laboe und Umgebung e.V.

Laboe | Brodersdorf | Wendtorf | Stein

Vorsitzender Jan-Hendrik Köhler-Arp

24235 Laboe, Steiner Weg 5 -Haus Wuhrt-

Tel. 04343-494381

Förde-Sparkasse

BIC NOLADE21KIE • IBAN DE96210501700060001468 

Ständige Einrichtungen & regelmäßige 
Veranstaltungen:

DRK Kindertagesstätte
Leitung: Ines Plagmann
Bauernvogtredder 2, 24235 Laboe
Telefon: 043 43  / 42 14 840

Verleih von Rollstühlen oder Gehwagen
Telefon: 043 43 / 65 93, Erika Tollert

DRK-Spiele-Nachmittag
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Bürgertreff 
der AWO
Beginn 15:00 Uhr, jeder ist herzlich willkom-
men, Anmeldung nicht nötig!

Liebe Blutspender/innen
und die, die werden möchten!

Unser Blut bedeutet Leben. Es ist wichtig für 
jeden von uns. Und trotzdem haben wir genug 
davon, um noch mal ein wenig davon abzuge-
ben! Dieser „abgezapfte Lebenssaft“ wird in-
nerhalb von ein paar Tagen im Körper von 
alleine wieder aufgefüllt, kann aber durchaus 
Leben retten. Bitte helfen Sie uns dabei und 
spenden Sie uns ihr Blut!
Die letzte Blutspende im November 2018 im 
Kirchengemeindesaal hat uns 30 Spenden-
willige beschert, davon drei Erstspender, was 
uns natürlich besonders freut. 
Der nächste Blutspendetermin in Laboe fin-
det statt am

Donnerstag, den 14. März 2019
16.30 bis 19.30 Uhr.

Wie gewohnt, laden wir wieder in die DRK-
KiTa im Bauernvogtredder ein. Einen kleinen 
Imbiss nach der Spende halten wir auch wie 
gewohnt für Sie bereit. Wir hoffen auf zahlrei-
ches Erscheinen Ihrerseits, gerne auch wieder 
Erstspender. Für etwaige Fragen steht Ihnen 
das Blutspendeteam aus Lütjensee sowie un-
ser Team Laboe gerne vor Ort zur Verfügung.
Vielen Dank!

 Gabi Ohler
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Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Laboe

1.Vorsitzende:
Heidemarie Kuhn

Lammertzweg 29, 24235 Laboe,
 Tel. 04343 4940505

2. Vorsitzende
Gisela Groth

Langensoll 15, 24235 Laboe
Tel. 04343 1391

Spendenkonto: 
IBAN: DE52 2105 0170 0060 0010 96

www.awo-laboe.de/
       Kontakt@awo-laboe.de

Jahreshauptversammlung 2019
Am 9. März 2019 findet um 15 Uhr unsere 
diesjährige Hauptversammlung im „Bür-
gertreff“  statt. Auf der Tagesordnung stehen 
unter anderem die Berichte über unsere 
Tätigkeiten im vergangenen Jahr sowie die 
Ehrungen für langjährige Mitglieder. Die 
Einladung an unsere Mitglieder folgt.

Frühlingsfest
Unser Frühlingsfest feiern wir in diesem Jahr 
am 21. März, beginnend um 15 Uhr. Hierzu 
laden wir unsere Mitglieder, die Bürgerinnen 
und Bürger Laboes und ihre Gäste herzlich ein.

Die regelmäßigen Veranstaltungen 
im „Bürgertreff“:
Handarbeit
Jeden 2. und 4. Montag im Monat 
von 15 bis 18 Uhr
Skat
Dienstags von 18 Uhr bis 21 Uhr
Klönschnak bei Kaffee und Kuchen
Donnerstags von 15 bis 18 Uhr für alle 
Laboer und ihre Gäste
Spielenachmittag
Jeden 1. Donnerstag im Monat für alle Laboer 
und ihre Gäste: Spielenachmittag

LiteraturKreis
Der Lese- und Gesprächskreis trifft sich jeden 
2. Montag des Monats um 19 Uhr im 
„Bürgertreff“.

Teilnahmemöglichkeiten
Die Angebote der AWO Laboe stehen für alle 
offen, so auch für die Flüchtlinge in Laboe 
und aus der Umgebung. Besonders eignen 
sich hierfür unsere Kaffeenachmittage (Don-
nerstagnachmittag) und die Spiele-abende 
(dienstags). Sie sind herzlich willkommen.

Fußpflege
Für den Kreisverband der AWO führt Frau 
Ilka Schütz die Fußpflege nach terminlicher 
Vereinbarung aus. Sie ist montags bis freitags 
in der Zeit von 9 bis 18 Uhr telefonisch unter 
04343 42 15 71 zu erreichen.

Vermietung des 
AWO „Bürgertreff“
Der „Bürgertreff“ der AWO Laboe kann für 
private Veranstaltungen und Festlichkeiten 
gemietet werden. Für Auskünfte und An-
meldungen setzen Sie sich bitte mit Frau 
Heidemarie Kuhn (Tel. 04343 4940505) oder 
per E-Mail unter Kontakt@awo-laboe.de in 
Verbindung. 
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Veranstaltungen im März 2019
Haben Sie Fragen? 

Die Tourist-Information, Börn 2, Tel. 04343-4275-53 gibt Ihnen gern Antwort.

Freitag, 01.03.2019
17:00 Uhr - 19:15 Uhr Studio Meeresleuchten, YIN YOGA/ FaszienYoga 
 Börn 4 - ruhig, sanft, bewusst
  Wir tauchen ganz tief ein ins Thema 
  FaszienYoga
20:00 Uhr Lachmöwen-Theater,  Wer hett, de hett!
 Katzbek 4

Samstag, 02.03.2019
15:00 Uhr Jenner-Arp-Sporthalle, TVL-Faschingsturnen
 Schulstraße 1
20:00 Uhr Lachmöwen-Theater  Wer hett, de hett!

Ausstellungen Freya Frahm Haus

"Natur - Gestaltung - Freude" der Laboer Malerin Helga Aulitzky 
Eröffnung:  Freitag, 1.3., 14 Uhr
Ausstellungsdauer:  Bis Sonntag, 3.3.2019
Öffnungszeiten:  Fr, 1.3., von 14-17 Uhr, 
 Sa, 2.3., sowie 
 So, 3.3., von 13-17 Uhr.

"Was die Welt im Innersten zusammenhält". 
Astrid Blohme, Svenja Wetzenstein und Antonia Lindenberg präsentieren ihre Werke aus 
Malerei und Siebdruck.
Eröffnung:  Freitag, 8.3., 19 Uhr
Öffnungszeiten:   Sa, 9.3.,und So, 10.3., 12-18 Uhr. 
 Mi, 13.3., Do, 14.3. und Fr, 15.3., 14-18 Uhr 
 Sa, 16.3., und So, 17.3., 12-18 Uhr
 Mi, 20.3., 14-18 Uhr, Do, 21.3. 14-17 Uhr, Fr, 22.3., 14-17 Uhr
 Sa, 23.3., und So, 24.3., 12-18 Uhr.

"Segelweiß und Hafenblick". Die Laboer Malerin Monika Krömer zeigt ihre Bilder. 
Eröffnung:  Sa, 30.3., 12 Uhr.
Öffnungszeiten:  So, 31.3., 11-18 Uhr
                              Fr, 5.4., 14-18 Uhr, Sa, 6.4., und So, 7.4., 11-18 Uhr
                              Fr, 12.4., 14-18 Uhr, Sa, 13.4., und Sa, 14.4., 11-18 Uhr
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Montag, 04.03.2019
20:00 Uhr Lachmöwen-Theater  Wer hett, de hett!

Mittwoch, 06.03.2019
20:00 Uhr Lachmöwen-Theater  Wer hett, de hett!

Donnerstag, 07.03.2019
17:00 Uhr - 19:00 Uhr Freya Frahm Haus Begegnungscafé
  Die Flüchtlingshilfe Laboe, Broders-
  dorf, Wendtorf lädt ein zum Klönen.

Freitag, 08.03.2019
20:00 Uhr Lachmöwen-Theater  Wer hett, de hett!  

Samstag, 09.03.2019
15:00 Uhr Stoschplatz, VfR Laboe - TSV Kronshagen
 Heikendorfer Weg Verbandsliga Ost

Sonntag, 10.03.2019
16:00 Uhr Lachmöwen-Theater  Wer hett, de hett!  

Montag, 11.03.2019
17:00 Uhr - 18:30 Uhr Beeke-Sellmer-Haus, Stammtisch Familienforschung
 Dorfstr.6 Einmal im Monat treffen sich Interessierte 
  zum Gedankenaustausch

Donnerstag, 14.03.2019
16:30 Uhr - 19:30 Uhr DRK-Kita Blutspenden

20:00 Uhr Lachmöwen-Theater  Wer hett, de hett! 

Samstag, 16.03.2019
20:00 Uhr Lachmöwen-Theater  Wer hett, de hett! 

Sonntag, 17.03.2019
13:00 Uhr Stoschplatz VfR Laboe TWEE - SG Kühren 2 (9er)
  Kreisklasse B No1
Montag, 18.03.2019
20:00 Uhr Lachmöwen-Theater  Wer hett, de hett!

Mittwoch, 20.03.2019
20:00 Uhr Lachmöwen-Theater  Wer hett, de hett! 

Donnerstag, 21.03.2019
15:00 Uhr - 16:00 Uhr Gemeindebücherei,  Vorlesestunde für Kinder ab 4 Jahren 
 Dorfstraße 6a "Frühlingsgeschichten“
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Freitag, 22.03.2019
20:00 Uhr Lachmöwen-Theater  Wer hett, de hett! 

Samstag, 23.03.2019
10:00 Uhr Probsteier Platz, Tag der sauberen Gemeinde
 Reventloustraße Die Gemeinde ruft zur gemeinschaftlichen 
  Ortsreinigung auf. 
  Treffpunkt ist um 10:00 Uhr 
15:00 Uhr Stoschplatz VfR Laboe - TSV Malente
  Verbandsliga Ost 

Sonntag, 24.03.2019
16:00 Uhr Lachmöwen-Theater  Wer hett, de hett!

Dienstag, 26.03.2019
16:00 Uhr - 17:30 Uhr Freya Frahm Haus Offener Gesprächskreis LiteraturBlick   
  Diskutiert wird der Roman "Elefant" von 
  Martin Suter. 
20:00 Uhr Lachmöwen-Theater  Wer hett, de hett!

Donnerstag, 28.03.2019
19:30 Uhr Freya Frahm Haus Lesung
  Der Heikendorfer Autor Malte Kersten 
  liest aus seinem neuen Campusroman 
  "Nach dem Eis".
20:00 Uhr Lachmöwen-Theater  Wer hett, de hett!

Samstag, 30.03.2019
20:00 Uhr Lachmöwen-Theater  Wer hett, de hett!

Sonntag, 31.03.2019
13:00 Uhr Stoschplatz Laboe TWEE - NDTSV Holsatia Kiel 2
  Kreisklasse B NO 1
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Dienstgebäude Rathaus Laboe, Reventloustraße 20, 24235 Laboe
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8:30 - 12:00 Uhr
außerdem Montag 14:00 - 16:00 Uhr und Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr
Fax: 04343/1628
Ansprechpartner Ihrer Verwaltung entnehmen Sie bitte der folgenden Seite des Amtes Probstei 

Gemeinde Laboe
Auf einen Blick:  Wer - Was - Wo?

Bürgermeister/Werkleiter
Marc Wenzel  04343/4271-11

Grundschule
Schulleitung  Claudia Telli  04343/1753
Sekretariat Inge Bauer 04343/1753
Hausmeister Dirk Möller 01577/1100657
Grundschule.Laboe@schule.landsh.de
Offene Ganztagsschule 0151 52983215
(12.00 - 16.00 Uhr)

Volkshochschule
Hildegard Witzki 04343/1001
vhs-laboe@t-online.de

Bücherei
Renate Bast-Christ 04343/429752
buecherei@laboe.de

Jugendzentrum
Susanne Biermann 04343/1754
info@jugi-laboe.de

Freiwillige Feuerwehr
GWF Volker Arp 0160/8826033
Stellv. GWF Fabian Lemke  0152/56112426
Feuerwehrhaus  04343/8112

Ansprechpartner Laboe aktuell, 
Ehe- u. Altersjubiläen, Pressearchiv,
Informationen/Post/Service
Team Laboe               04343/4271-30-34
buergermeister@laboe.de

Tourismusbetrieb, Börn 2, 24235 Laboe
Tel.  04343/4275-50+53
Fax  04343/4275-59
info@laboe.de

Assistent des Werkleiters
Martin Göttsch  04343/4271-10
martin.goettsch@laboe.de

Marketing/Werbung 
Stephan Tomnitz               04343/4275-55
werbung@laboe.de

Veranstaltungsmanagement
Christian Bohnemann 04343/4275-54 
veranstaltung@laboe.de 0151/15064561 
 

Touristinfo Laboe
Anja Tomnitz  04343/4275-58
tomnitz@laboe.de

Meerwasserschwimmhalle, Strandstraße 
Kasse der MWSH 04343/1249
mwsh@laboe.de

Yacht- und Gewerbehafen, Börn 2, 
Ole Kähler  04343/4275-56
hafenmeister@laboe.de 0151/15064563

Bauhof, Feldstraße
Hanno Göttsch  04343/8615
bauhof@laboe.de 0151/15064565

Finanzen Eigenbetrieb
Anke Block  04343/4271-41
buchhaltung@laboe.de

Polizeistation Heikendorf: 0431/5601320        Freiwillige Feuerwehr  Laboe: 04343/8112
Polizei: 110          Feuerwehr: 112

Ihre Ansprechpartner
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Dienstgebäude Rathaus Schönberg • Knüll 4 • 24217 Schönberg
Öffnungszeiten:  Montag - Freitag   8:00 - 12:00 Uhr
außerdem Donnerstag   15:00 - 18:00 Uhr
Telefon:   04344/306-0 • Telefax:   04344/306-1603  Bitte Vorwahl beachten!

Amt Probstei
Auf einen Blick:  Wer - Was - Wo?

Sönke Körber  204  0 43 44 / 306-1600
Amtsvorsteher
Wolf Mönkemeier    0 43 44 / 306-1610
Vorzimmer
Sabrina Otto  204  0 43 44 / 306-1601
Fax  204  0 43 44 / 306-1602

Amt I (Amt für zentrale Aufgaben)

Amtsleiterin
Angela Grulich  205  0 43 44 / 306-1100
Team Laboe  (im Dienstgebäude Laboe, Vorwahl beachten!)

                                         0 43 43 / 4271-30 bis 34                                      
Standesamt Laboe 7 0 43 43 / 42 71 23
Fax  0 43 43 / 42 71 39
Personal (im Dienstgebäude Laboe, Vorwahl beachten!)

Andreas Kay 17  0 43 43 / 4271-24
Svenja Völkel 16  0 43 43 / 4271-22
Michaela Wochnik  14  0 43 43 / 4271-29

Zentrale Dienste, Gremien, IT
Jan Pekka Stoltenberg  306  0 43 44 / 306-1107
Roman Ptok  305  0 43 44 / 306-1106
Susanne Helmedach  304  0 43 44 / 306-1109
Fax  304  0 43 44 / 306-1114
Marcia Talleur 203 0 43 44 / 306-1101
Corinna Wilms 203  0 43 44 / 306-1112
Fax  203  0 43 44 / 306-1102
Susanne Ptok   0 43 44 / 306-0
Ute Neubauer  04344 / 306-0
Gerd Schaarschmidt   0 43 44 / 306-1111
Fax   0 43 44 / 306-1603

Schule und Bildung
Andrea Johansson 202 0 43 44 / 306-1307
Inga Puck 308 0 34 44 / 306-1322
Fax  0 43 44 / 306-1603

Amt Probstei

Amtsdirektor            

Das Amt Probstei und sein Team Laboe 
– Ihre Verwaltung in Laboe! – 

Für die Bürgerinnen und Bürger des Amtes 
Probstei, insbesondere für diejenigen mit Woh-
nsitz in Laboe und der näheren Umgebung, bietet 
die Amtsverwaltung einen besonderen Service. 
Mit dem Team Laboe finden Sie eine Anlauf-
stelle für die meisten Behördenangelegenheiten 
– und das nur einen Steinwurf entfernt. 
Alle Mitarbeiterinnen des Teams verfügen über 
ein weitgefächertes Basiswissen speziell für die 
am häufigsten auftretenden Anliegen, die an eine 
Amtsverwaltung gestellt werden. Hierzu gehö-
ren insbesondere Pass- und Personenstandsan-
gelegenheiten, Adressänderungen auf der Zulas-
sungsbescheinigung Teil I (Kfz-Schein) bei 
Umzug im Amtsbereich, Barzahlungsverkehr, 
Ordnungswesen, Auskünfte bzw. Antragsan-
nahme im Bereich der kommunalen Steuern und 
Abgaben sowie soziale Angelegenheiten. 
In allen anderen Fällen nehmen sich die freund-
lichen Damen unseres Teams gerne Ihrer Sache 
an und sorgen für eine schnelle Weiterleitung an 
die zuständige Fachabteilung im Dienstgebäude 
Schönberg oder vereinbaren einen Termin mit 
der/dem entsprechende(n) Sachbearbeiter(in). 
Das Team Laboe steht zu folgenden Zeiten für 
Sie im Rathaus, Reventloustraße 20, 24235 
Laboe persönlich bereit und freut sich auf Ihren 
Besuch: 
Montag - Freitag  8.30 - 12.00 Uhr 
außerdem Montag  14.00 - 16.00 Uhr 
und Donnerstag  15.00 - 18.00 Uhr 
Selbstverständlich können Sie auch telefoni-
schen Kontakt aufnehmen. Unter der Hauptruf-
nummer 0 43 43 / 42 71 und einer beliebigen 
Durchwahl von -30 bis -34 erreichen Sie eine der 
fünf kompetenten Ansprechpartnerinnen. Oder 
schicken Sie uns einfach eine Email:
teamlaboe@amt-probstei.de 

Zimmer             Durchwahl
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Amt II (Amt für Finanzen und Vermögen) 
 
 Zimmer Durchwahl

Amtsleiter  
Mirko Hirsch  212  0 43 44 / 306-1200 

Finanzen, Steuern, Abgaben 
Martina Kussin  214  0 43 44 / 306-1206
Marion Falke-Witt  213     0 43 44 / 306-1207
Britta Schmidt 213     0 43 44 / 306-1208
Tim Tietgen  210  0 43 44 / 306-1204 
Nicole Harmert  211  0 43 44 / 306-1216 
Benita Stade 211 0 43 44 / 306-1213
Fax  213  0 43 44 / 306-1209 

Kasse 
Sandra Schmidt  208 0 43 44 / 306-1202
Daniel Wittorf 207  0 43 44 / 306-1212 
Birgit Werner  206  0 43 44 / 306-1201 
Sina Hannemann  207  0 43 44 / 306-1205
Jan Niklas Deutschbein 206 0 43 44 / 306-1211
Fax  206  0 43 44 / 306-1203 

Hochbau, Tiefbau, Liegenschaften
Bianca Staske  302  0 43 44 / 306-1230 
Thilo Ernst  307  0 43 44 / 306-1231
Martina Heuer  304 0 43 44 / 306-1240 
Eva Kühlhorn 313 0 43 44 / 306-1232 
Ralf Wauker  301  0 43 44 / 306-1233 
Jannica Sawierucha  301  0 43 44 / 306-1234 
Fax  305  0 43 44 / 306-1408 
Katharina Dose  303  0 43 44 / 306-1237
Melanie Petrowski  303  0 43 44 / 306-1235
Arne Horn 307 0 43 44 / 306-1239
Fax  304  0 43 44 / 306-1114 
Michaela Büll  312  0 43 44 / 306-1236
Doris Bayerer 210 0 43 44 / 306-1241

Amt III (Amt für Bürgerangelegenheiten) 

Amtsleiter 
Stefan Gerlach  112  0 43 44 / 306-1300

Melde- und Personenstandswesen
Nadine Marten  106  0 43 44 / 306-1302
Sandra Silz  105  0 43 44 / 306-1301
Fax  106  0 43 44 / 306-1303
Gabriele Emken  101  0 43 44 / 306-1308 
Birgit Wiegand  101  0 43 44 / 306-1309 
Marion Herrmann  101  0 43 44 / 306-1310 
Fax  106  0 43 44 / 306-1311 

Bauplanung, Bauordnung
Wolfgang Griesbach  111  0 43 44 / 306-1401
Fax  110  0 43 44 / 306-1404
Maren Thomsen  113  0 43 44 / 306-1409
Patricia Krohn 113  0 43 44 / 306-1405
Jan-Niklas Lage 113 0 43 44 / 306-1413
Fax  113  0 43 44 / 306-250
 
Kinder und Jugend 
Jürgen Dräbing  310  0 43 44 / 306-1312
Tanja Köhler-Korittke  311  0 43 44 / 306-1314
Heike Lüdke  309  0 43 44 / 306-1319
Jana Stoltenberg 309 0 43 44 / 306-1315
Fax  310 0 43 44 / 306-1313

Soziale Transferleistungen 
Andrea Guillot  102  0 43 44 / 306-1305 
Thomas Bohrmann 103  0 43 44 / 306-1304
Torben Lange  104  0 43 44 / 306-1321 
Fax  103  0 43 44 / 306-1306

Betreuung von Asylsuchenden und Flüchtlingen
Jenny Haim 108 0 43 44 / 306-1324 
Talal Hadi Abdullatif 108     0 43 44 / 306-1326
 108 0171 / 24 13 007
Marion Oßowski             0 43 44 / 4125985 HDI2
Fadi Shalhoub               0 43 44 / 81919-20 HDI1
Fax 103 0 43 44 / 306-1306 
 
Öffentliche Sicherheit 
Martin Bendschneider  110  0 43 44 / 306-1412
Andree Wichelmann  109  0 43 44 / 306-1418    
Nico Schweig 109 0 43 44 / 306-1410
Christian Stuhr  110  0 43 44 / 306-1416
Fax  109  0 43 44 / 306-1411 

Torsten Stoltenberg-Frick
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Verantwortlich für Mitteilungen der örtlichen Vereine:

Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Laboe, Heidemarie Kuhn, Lammertzweg 29, (4940505
Archivgruppe Laboe, Volkmar Heller, Oberdorf 15, (429880
Black Swans, Pop- und Gospelchor der Chorgemeinschaft Laboe e.V., Heike Kay, 

Willhelm-Sprott-Straße 12a, 24235 Laboe (7429
Brieftaubenverein „Ehrenmalbote Laboe e.V”., Cornelia Maaß-Baer, 
Wilhelm-Sprott-Straße 27, (6300
Buddhistische Gruppe Laboe, Michaela Fritzges, Ostlandstraße 35, 24235 Laboe,  

(605573
Bund der Vertriebenen Ortsverband Laboe, Ingrid Hoffmann, Kätnerweg 8, (4929996
Gemischter Chor an der VHS Laboe e. V., Wolfgang Bindernagel, 

W.Bindernagel@gmx.de
Deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger, Seenotrettungskreuzer „Berlin“,  

(6540
Deutscher Marinebund e.V., Willi Leitner, Strandstraße 92, (49484962
Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Laboe e.V., Jan-Hendrick Köhler-Arp, Steiner Weg 5, 

(494381
Deutscher Siedlerbund, Frank Artkämper, Sörnskamp 38, (8595
Fischerverein Laboe, Detlef Begier, Feldstraße 1a, (7713
Flüchtlingshilfe Laboe, Kai Rönnau, Steinkampberg 31a, (4945811
Förderverein Freya Frahm Haus e.V., Frau Gabriela Lübeck, Strandstr. 15, (8579 
Förderverein Hallenbad Laboe e.V., Maren Biewald, Heikendorfer Weg 10, ( 496506
Freiwillige Feuerwehr, Volker Arp, Feuerwehrhaus, Schwanenweg 7, (8112  
( 0160 8826033
Freunde des Kurparks Laboe e. V., Hans-Werner Peschke, Steinkamp 20, ( 421693
Guttempler in Schleswig-Holstein, Gemeinschaft "Peter Jepsen", Angelika Winter, 
Wilhelmsallee 1, (8671
Handwerker- und Gewerbeverein, Jens Kavacs, Börn 6, ( 496072
Laboer Eintracht von 1878, Jan-Hendrik Köhler-Arp, Steiner Weg 5 -Haus Wuhrt- 

(494381
Laboer Regatta Verein e.V. von 1910, Rolf Brinkmann, Börn 8 -Seeseite- 
(0172 4177313
Laboer Tennisclub „Blau-Weiß“ von 1970 e.V., Rainer Wiese, Reventloustraße 17, (1212
Laboer Totenbeliebung von 1858, Eckard Schöneich, Steinkampberg 8, (7197
Marinekameradschaft Laboe von 1904 e.V., Rolf Aulitzky, Fördewanderweg 5,  (1289
Niederdeutsche Bühne “De Laboer Lachmöwen”, Katzbek 4, Laboe, Karten: (4946440
1. Vorsitzende: Traute Steffen, Schulstr.6, Wendtorf  (9542
Ole Schippn Laboe e.V., Jens Zywitza, Feldstraße 28, (0171 2844666
Ortsjugendring Laboe, Joachim Wagner, Möwenstieg 6, (8781
Private Tierhilfe, Inge Rüder, Buerbarg 23a, (4329525
Radfahrverein „Wanderlust“ Laboe von 1903, Uwe Sindt, Feldstraße 3, (6544



Notfallbereitschaft
Die Notrufnummer für den Ärztlichen 
Notdienst  ist bundeseinheitlich  116117.
Handelt es sich jedoch um eine lebensbe-
drohliche Situation, sollte sofort der Ret-
tungsdienst über die Notruf-Nr. 112 an-
gefordert werden.

Der Bereitschaftsdienst gilt wochentags 
von 18:00 bis 6.30 Uhr am darauf folgen-
den Tag.

Mittwochs von 13:00 Uhr bis donnerstags 
6.30 Uhr. An Wochenenden von Freitag 
18:00 Uhr bis Montag 6.30 Uhr.

Zahnärztlicher Notdienst
an Wochenenden und Feiertagen
Den zahnärztlichen Notdienst an Wochen-

enden und Feiertagen erfahren Sie unter der 
Rufnummer 04342/ 4142
www.notdienst-ploen.de
Praxisbereitschaft am Sonnabend und Sonn-
tag jeweils von 10 - 12 Uhr.

Apotheken-Notdienst 
Die Notdienstapotheken sind von morgens  
8:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 8:00 
Uhr in dringenden Fällen für Sie dienst-
bereit. Die nächstliegende Notdienstapo-
theke können Sie unter der Telefon-Nr.
08000022833 erfahren.
Außerdem gibt es in jeder Apotheke einen 
Notdienstaushang.
Auch im Internet unter: 
www.aksh-notdienst.de erfahren Sie, wel-
che Apotheke in Ihrer Nähe Notdienst hat.

Polizei  110  •  Rettungsdienst und Feuerwehr  112  •  Krankentransport  0431 / 19222
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Reha-u. Vers. Sportgem., Heikendorf (Laboe überörtl.), Karin Böge, Teichstr. 10, (1415
Reiterverein Laboe e.V., Karsten Stelk, Kiebitzredder 14a, (7008 
S.A.I.Laboe e.V., Malte Griem, Blauer Blick 7, (499078
Skate Laboe e.V., Patricia Schoone, Sörnskamp 47, (4969459
Sozialverband Ortsverein Laboe, Hans-Jürgen Chinnow, Stettiner Weg 9, (496898
Tanz- und Trachtengruppe Laboe e.V., 1. Vorsitzende Birgit Bohnsack, Kiebitzredder 34b,
(6486
Turnverein Laboe von 1900 e.V., Kai-Uwe Dörr, Rübensaat 8
Verband der Reservisten der Deutschen Bundeswehr e.V. RK Schönberg - Laboe und 

Umgebung, 1. Vorsitzende Herr Wolfgang Gallesky, Jägergang 14, 24235 Stein, 
(04343 499840
Verein der Kanarien Züchter von 1891 e. V., 1. Vors.: Jörg Moltrecht, Sörnskamp 30, 

(8513
Verein für Rasensport von 1926 e.V., Michael Schnoor, Brodersdorfer Weg 9d, (6255
Volkshochschule Laboe e.V., Hildegard Witzki, Oberdorf 18, 24253 Laboe (  1001
Yachtclub Laboe e.V., c/o Kai Hoffmann-Wülfing, Achtern Kroog 24, 24253 Passade, 
( 04344 301949
1. Herren Kochclub Laboe, Rolf Aulitzky, Fördewanderweg 5, (1289



WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik

• Heizungsmodernisierung
• Heizungswartung 
• Schornsteinsanierung
• Tankreinigung
• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!
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WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik

• Heizungsmodernisierung
• Heizungswartung 
• Schornsteinsanierung
• Tankreinigung
• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
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Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!

Wartung und Instandsetzung aller Fabrikate 
sowie Anhänger und Kleintransporter
Neueste 3-D-Achsvermessung- und Diagnosetechnik 

Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice 
Auspuff- und Bremsenservice, KFZ-Aufbereitung 

Hauptuntersuchung (gem. § 29 HU) und Abgasuntersuchung

Große Auswahl an gepflegten Gebraucht- 
fahrzeugen       l An- und Verkauf l
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autogalerie@gmx.com • www.autogalerie-probsteierhagen.de • Telefon/Werkstatt 91 91 12



Tiefbau

Tiefbaufacharbeiter, Schwerpunkt Kanalbau (m/w) 

Baumaschinenführer (Mobil-/Raupenbagger) (m/w)

Norbert Szupryczynski  Tiefbau GmbH 
Lise-Meitner Str. 13        24223 Schwentinental

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen übersenden Sie bitte an folgende 
Adresse oder nehmen telefonisch / persönlich Kontakt mit uns auf.

www.ns-tiefbau.de
info@ns-tiefbau.de

 Tel.: 0 43 07 / 82 88 00

Wir sind ein mittelständiges Bauunternehmen und 
in den Bereichen Erd-, Kanal- und Straßenbau
sowie in der grabenlosen Rohrverlegung tätig.
Für unserer Baustellen, die sich ausschließlich 
im Bereich Kreis Plön / Kiel befinden suchen wir
zur langfristigen Verstärkung unseres Teams :

Zur langfristigen Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:

Kanal- und Rohrreiniger (m/w) Fsch.KL.B

 Fahrer (m/w) f.Kombi Spül- u.Saugfahrzeug Fsch.Kl. C

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen übersenden Sie bitte an folgende 
Adresse oder nehmen telefonisch / persönlich Kontakt mit uns auf.

Kanalreinigung + Containerdienst

sicher      schnell      zuverlässig...seit 1995

Lise-Meitner-Straße 13     24223 Schwentinental     www.absolut-kanal.de

 Tel.: 0 43 07 / 82 88 88     info@absolut-kanal.de

Mitarbeiter in der Kanalinspektion (m/w) Fsch.KL.B




